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Schöne Orte liegen oft näher, als man denkt.   Foto: Georg Kronenberg

Von der Amöneburg über das 
Schloss Biedenkopf bis zum 
einstigen Wohnhaus und Atelier 
von Künstler Otto Ubbelohde: 
Attraktionen und Ausflugsziele  
gibt es nicht nur in der Stadt 
Marburg, sondern auch im 
Landkreis reichlich. Bei spannen-
den thematischen Stadtrundgän-
gen kann etwa in Marburg 
Geschichte in all ihre Facetten 
entdeckt werden –vom Grimm-
Dich-Pfad bis zur Hexenroute.  
Wer genussvoll den Alltag hinter 
sich lassen möchte, hat bei 
Wander- und Radausflügen ins 
idyllische Umland vielfältige 

Möglichkeiten. So führt die Radtour 
„Höfe Radeln“ nicht nur durch 
malerische Landschaften, sondern 
stellt auch typisch mittelhessische 
Bauernhöfe, romantische Land- 
gasthöfe, landwirtschaftliche 
Direktvermarkter und gemütliche 
Hof-Cafés vor.  
Eine Auswahl an 
schönen Orten, 
die perfekt für 
einen sommer- 
lichen Ausflug 
sind, stellen wir 
auf den Seiten  
6 und 7 vor.

Zeit für Entdeckungsreisen

Ausflugsziele 
mehr auf Seite 6

Stadtfest Gießen 
mehr auf Seite 8

Lahnfenster 
mehr auf Seite 9

Georg Kronenberg

Sommertheater 
mehr auf Seite 10
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Nachhaltiger Kreislauf  
im „Fair Marburg“ 
Der „Fair Marburg“-Laden hat ei-
nen nachhaltigen Kreislauf er-
schaffen, der alte Stoffe in neuem 
Glanz erstrahlen lässt. Er funktio-
niert folgendermaßen: Gebrauch-
te Stoffe, wie altes Leinen, Bett- 
oder Tischwäsche, werden an die 
Marburger Tafel gespendet, die 
Träger des Ladens „Fair Marburg“ 
ist. In der Textilwerkstatt des Ver-
eins Arbeit und Bildung in Cölbe 
stellen arbeitssuchende und ge-
flüchtete Frauen und Männer dar-
aus unter der Anleitung von Nä-
hexpertin Annegret Rinn-Bartens 
neue Kleidungsstücke und Textil-
produkte her, die dann im „Fair 
Marburg“ in der Robert-Koch-
Straße verkauft werden.  
Durch den Schwund von Ressour- 
cen und der Überlastung von Müll-
deponien gewinnt das Upcycling 
immer mehr an Bedeutung. „Wir 
freuen uns, dass wir in unseren 
Beschäftigungsprojekten einen 
Beitrag zu Ressourcenschonung 
und Nachhaltigkeit leisten kön-
nen“, sagt Kordula Weber, Ge-
schäftsleiterin von Arbeit und Bil-
dung. 
Alle zwei Wochen treffen sich die 
Ehrenamtlichen, um ihre kreati-
ven Ideen zur Verarbeitung ge-
brauchter Stoffe mithilfe der 

Schneidermeisterin umzusetzen. 
So ist die aktuelle „Weiße Kollek-
tion“ entstanden, die in „Fair Mar-
burg“ erstanden werden kann. 
 

Bewerbung zum  
Wintersemester 

Auch jetzt noch kann sich für ein 
Studium in Marburg mit Start im 
Oktober 2023 beworben werden. 
Zur Auswahl stehen 158 zulas-
sungsfreie Bachelor- und Master-
Studiengänge, Staatsexamens- 
und Lehramtsfächer sowie Fächer 
mit kirchlichem Abschluss. Die Be-
werbungsfrist läuft bis zum 22. 
September. Zu den zulassungs-
freien Studiengängen gehören un-
ter anderem Archäologische Wis-
senschaften, Chemie, Geschichte 
oder Physik. 
Neben dem (Mono-)Bachelor, in 
dem sich Studierende vorrangig 
auf eine Fachrichtung konzentrie-
ren, können sie im Kombi-Bache-
lor ein Hauptfach mit einem oder 
zwei Nebenfächern kombinieren, 
wie Politikwissenschaften, Geolo-
gie, Friedens- und Konfliktfor-
schung, Kunstgeschichte oder 
Sprache und Kommunikation. 
Das Marburger Online-Self-Assess-
ment (www.uni-marburg.de/osa) bietet 
für alle, die sich noch unsicher 
sind, einen anonymisierten Erwar-
tungscheck zum Studiengang. 
Hier kann man Knobelaufgaben lö-
sen, das Interesse für die Studien-
inhalte testen und erhält ausführ-
liches Feedback, wie gut der Stu-

diengang zu den angegebenen in-
dividuellen Interessen passt. 
Bei Fragen zu den Studiengängen 
oder zu Angeboten der Studieno-
rientierung hilft die Zentrale All-
gemeine Studienberatung weiter. 
 

Kai Klose besucht Queeres 
Zentrum Marburg 

Sozial- und Integrationsminister 
Kai Klose hat sich im Queeren 
Zentrum Marburg mit dort Enga-
gierten und der AIDS-Hilfe Mar-
burg über die Entwicklung quee-
rer Infrastruktur in Hessen ausge-
tauscht. Das im April eröffnete 
Zentrum ist Anlaufstelle und Be-
gegnungsraum für Menschen aus 
der LSBT*IQ-Community, schafft 
einen Ort der Selbstorganisation 
und fördert soziales und politi-
sches Engagement. 
„Queere Personen brauchen Orte, 
Freiräume und Gestaltungsflä-
chen, an denen sie unbedingte Ak-
zeptanz und Verständnis erfah-
ren“, erklärt Klose. „Solche Orte 
sollten nicht nur in den großen 
Städten und Metropolregionen 
aufsuchbar sein, deshalb ist es gut, 
dass auch eine Stadt wie Marburg 
jetzt ein Queeres Zentrum hat.“ 
Mario Ferranti, Geschäftsführer 
der Aids-Hilfe Marburg, sagt: „Als 
eine der hessischen LSBT*IQ 
Netzwerkstellen fördern wir quee-
ren Aktivismus und unterstützen 
den Aufbau neuer Angebote.   Für 
die Umsetzung haben wir mit dem 
Queeren Zentrum jetzt einen ge-
eigneten Raum und die erforderli-
che Infrastruktur. Für unsere Re-
gion ist das ein großer Schritt.“ 
 

Sanierung am Trojesteg  
abgeschlossen 

Die Sanierungsarbeiten am Troje-
steg in Weidenhausen sind abge-
schlossen. Der Steg steht somit 

als wichtige fußläufige Verbin-
dung zwischen der Weidenhäuser 
Brücke und dem Trojedamm wie-
der zur Verfügung. 
Die Stadt Marburg hat den Verbin-
dungssteg saniert, weil durch 
Feuchteeinwirkung Schäden an 
der hölzernen Tragkonstruktion, 
dem Holzbohlenbelag und den Ge-
ländern entstanden waren. An-
stelle der schadhaften Holzkon-
struktionen wurden Stahl- und Be-
tonelemente verbaut, die nun 
auch den darunterliegenden La-
gerraum des „Ufercafés“ bei Re-
genwetter schützen. Der Laufbe-
lag wurde wieder aus naturbelas-
senen Holzbohlen hergestellt, die 
vorhandenen Geländer und Tore 
aufbereitet und wieder eingebaut. 
Schäden an der dahinterliegen-
den gemauerten Hochwasser-
schutzwand wurden ebenfalls re-
pariert. Die davor- und dahinter-
liegenden Bastionen wurden nicht 
verändert, weshalb sich auch die 
Breite des neuen Steges nur ge-
ringfügig verändert hat. 
Da es bei der Beleuchtung Liefer-
schwierigkeiten gab, wird diese im 
Nachhinein ausgetauscht und an 
die Leuchten auf der Weidenhäu-
ser Brücke angepasst. Die Sanie-
rungsarbeiten wurden von einem 
heimischen Ingenieurbüro für 
Tragwerksplanung begleitet und 
vom Land Hessen aus Mitteln des 
Programms „Nahmobilität“ geför-
dert. Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf circa 660.000 Euro. 
 

Neuer Senioren- 
wegweiser 2023 

Die Neuauflage des Seniorenweg-
weisers steht ab sofort zur Verfü-
gung. Die Broschüre informiert 
neben den Schwerpunkten Pflege, 
Wohnen und Gesundheit über so-
zial- und betreuungsrechtliche 
Fragen und dient älteren Men-
schen und deren Angehörigen als 
Orientierungshilfe durch die An-

4 

Schneidermeisterin Annegret Rinn-Bartens bei der Arbeit  
in der Textilwerkstatt in Cölbe.   Foto: Arbeit und Bildung e.V.

Magazin

Der Seniorenwegweiser soll zur selbstbestimmten Lebensführung  
von älteren Menschen beitragen.   Foto: Stefanie Ingwersen/Stadt Marburg
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gebotslandschaft der Altenhilfe in 
Marburg. Es werden Kontakt- 
adressen von Einrichtungen, Dien-
sten und Beratungsstellen sowohl 
themen- als auch stadtteilbezo-
gen präsentiert. 
Stadträtin Kirsten Dinnebier er-
klärt: „Mit der achten Auflage der 
Informationsbroschüre möchte 
die Universitätsstadt Marburg zur 
Unterstützung einer selbstbe-
stimmten Lebensführung aller äl-
teren Bürger*innen beitragen.“ 
Die Broschüre steht im Rathaus, 
im Stadtbüro und in den Verwal-
tungsaußenstellen Wehrda und 
Cappel zur kostenfreien Abholung 
bereit.  Darüber hinaus stellt die 
Universitätsstadt zusätzlich zur 
Broschüre eine barrierefreie EDV-
Version im Internet zur Verfügung, 
deren Aktualisierung in regelmä-
ßigen Abständen geplant wird. Da-
für bittet die Stadt um die Mithilfe 
aller Bürgerinnen und Bürger so-
wie hiesiger Dienste und Einrich-
tungen. Veränderungen und Neu-
erungen in der Angebotsland-
schaft der Altenhilfe können an lka 
Wolkau unter (06421) 201-1521 
oder altenhilfe@marburg-stadt.de 
weitergeleitet werden. 
 

Weniger Arbeitslose  
im Kreis 

Im Juli ist die Anzahl der arbeits-
losen Menschen, die Grundsiche-
rung nach dem Zweiten Sozialge-
setzbuch (SGB II) beziehen, leicht 
gesunken. Das KreisJobCenter 
des Landkreises Marburg-Bieden-
kopf meldet in seiner aktuellen 
Statistik 4.154 erwerbsfähige  
Leistungsberechtigte, die als ar-
beitslos registriert sind. Das ist ein  
Rückgang von 39 Personen oder 
0,9 Prozent gegenüber dem Vor-
monat Juni.   
„Die Arbeitslosenzahlen im Juli 
brechen mit dem Trend der ver-
gangenen Monate und sind leicht 
rückgängig“, so der Erste Kreis-

beigeordnete und zuständige De-
zernent für Integration und Ar-
beit, Marian Zachow. Dennoch sei 
es zum jetzigen Zeitpunkt zu früh, 
um von einer Trendwende spre-
chen zu können. „Ab Juli greifen 
zudem weitere neue Regelungen 
beim Bürgergeld, beispielsweise 
sind dann die Weiterbildungsprä-
mie und der Bürgergeldbonus Teil 
des Leistungspakets des Jobcen-
ters. Das sind Änderungen, die auf 
beiden Seiten des Tisches, bei un-
seren Kundinnen und Kunden so-
wie unserem Fallmanagement, an-
kommen müssen“, so Zachow wei-
ter. Sorgen bereiten würden die 
angekündigten Mittelkürzungen 
des Bundes für das Jahr 2024, de-
ren Ausmaß zum jetzigen Zeit-
punkt noch nicht final abge-
schätzt werden können. „Diese 
Kürzungen werden aber sicherlich 
Auswirkungen auf das Budget zur 
Qualifizierung und Vermittlung 
haben“, ergänzt Zachow. 
 

Wasserverbrauch  
sinkt leicht 

Die Wasserbilanz 2022 für die Re-
gion Mittelhessen liegt vor: Dem-
nach sank der durchschnittliche 
tägliche Pro-Kopf-Verbrauch auf 
115 Liter am Tag, im Vorjahr lag er 
noch bei 117 Liter. 
Die Obere Wasserbehörde des Re-
gierungspräsidiums Gießen analy-
siert für die Bilanz, wie viel Trink- 
und Brauchwasser in allen 101 mit-
telhessischen Kommunen und ih-
ren Versorgungsverbänden ge-
wonnen und verbraucht wird. Dies 
betrifft die Landkreise Gießen, 
Lahn-Dill, Limburg-Weilburg, Mar-
burg-Biedenkopf und Vogelsberg 
mit zusammen rund 1.066.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern. 
In allen Landkreisen ging der 
durchschnittliche tägliche Was-
serverbrauch zurück, nur im Vo-
gelsbergkreis stieg er um zwei Li-
ter an. Der Landkreis Marburg-

Biedenkopf hat den niedrigsten 
Verbrauch mit 110 Liter pro Ein-
wohner, was einer Reduzierung 
von vier Litern zum Vorjahr ent-
spricht.     
„Dass der durchschnittliche Was-
serverbrauch auch in dem heißen 
und trockenen Jahr 2022 nicht ge-
stiegen, sondern sogar leicht zu-
rückgegangen ist, deutet auf ein 
zunehmendes Bewusstsein in der 
Bevölkerung hin, mit unserem kost-
barsten Gut, dem Trinkwasser, 
sparsam umzugehen“, interpre-
tiert Sebastian Krug, Leiter des De-
zernats Grundwasserschutz und 
Wasserversorgung, die Zahlen. 
Die detaillierte Auswertung der 
Wasserbilanz 2022, inklusive Ein-
zelbetrachtung der mittelhessi-
schen Kommunen, kann online un-
ter www.rp-giessen.de über den 
Pfad „Umwelt“ und den Unter-
punkt „Grundwasserschutz“ ein-
gesehen und heruntergeladen 
werden. 
 

Sommerschließung  
der Stadtbücherei 

Die Stadtbücherei Marburg ist 
während der Sommerferien  bis 
Samstag, 21.8., für den Publikums-
verkehr geschlossen. Die Rück- 
gabe von Medien über die Medien-
rückgabebox am Hintereingang 
des Gebäudes ist weiterhin mög-
lich. 
Ausgeliehene Medien lassen sich 
über den Online-Katalog der 
Stadtbücherei unter www.sb-mar-
burg.lmscloud.net verlängern. Die 
digitalen Medien der Onleihe ste-
hen für die Kundinnen und Kun-
den der Stadtbücherei jederzeit 
unter www.hessen.onleihe.de zum 
Ausleihen zur Verfügung. Zudem 
sind die Ausleihzeiten auf vier bis 
sechs Wochen verlängert, damit 
sich alle mit genügend Lesestoff 
für die Ferien versorgen können. 
 

pe/Johanna Rödiger
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Marburg

Der durchschnittliche tägliche Pro-Kopf-Verbrauch von Trink- 
wasser ist in Mittelhessen um zwei Liter gesunken.   Foto: RP Gießen Die Stadtbücherei hat bis zum 21. August geschlossen.   Foto: Stefanie Ingwersen/Stadt Marburg
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Für alle, die ihren Urlaub dieses 
Jahr zu Hause verbringen 
oder sich Abwechslung in ih-

ren Sommer- oder Semesterfe-
rien wünschen: Hier gibt es Anre-
gungen für Ausflugsziele und Un-
ternehmungen in Stadt und 
Landkreis. Von Natur bis Kultur, 
für Groß und Klein – es ist für je-
den etwas dabei.  
 
 
Auf den Spuren der Hexen 
Wer sich auf die „Hexenroute“ be-
gibt, kann sich in das Marburg der 
frühen Neuzeit katapultieren las-
sen, in die Zeit der Hexenverfol-
gung, Verliese und schauerlichen 
Hinrichtungen. Die Zeitreise be-
ginnt in der Wettergasse beim ein-
stigen Wohnort der Marburgerin 
Catharina Staudinger, die im Jahr 
1656 als Hexe verurteilt und ver-
brannt wurde. Sie war eine von 
über einhundert Opfern, denen in 
Marburg zwischen 1513 und 1712 
der Prozess gemacht wurde. Al-
lein schon eine unerklärliche Ver-
letzung, ein Unfall oder schlechtes 
Wetter konnten ausreichen, damit 
sich Nachbarn gegenseitig des 
Hexenwerks beschuldigten. Unter 
Folter gestanden fast alle Beschul-
digten, als Hexe mit dem Teufel im 
Bunde zu sein, um den Schmerzen 
zu entkommen. 
Vom Landgrafenschloss und dem 
Hexenturm führt die insgesamt 
3,3 km lange Route bis nach Wei-
denhausen zur Richtstätte am Ra-
benstein. Ein Audioguide begleitet 

die Stationen der Route und ver-
mittelt Hintergrundwissen über 
die Hexenverfolgung in Marburg 
und Europa allgemein. Der Audio-
guide kann auf www.marburg.de/ 
portal/seiten/hexenroute abgerufen 
werden.  
 
Märchenhafte Idylle im Lahntal 
Im einstigen Wohnhaus von Otto 
Ubbelohde können Besucherinnen 
und Besucher in die Welt des Zeich-
ners und Malers eintauchen. Im 
Haus, was seinerzeit auch als Ate-
lier gedient hat und nun zum Mu-
seum umfunktioniert wurde, sind 
Ubbelohdes zahlreiche Werke aus-
gestellt: träumerische Landschaf-
ten, Märchenbilder, Skizzen sowie 
Portraits. Der Künstler ist vor allem 
für die Illustrationen zu den Kin-
der- und Hausmärchen der Brüder 
Grimm bekannt, für die er sich von 
Motiven aus der Marburger Umge-
bung hat inspirieren lassen.  
Im Garten, der jederzeit zugäng-
lich ist, können Besucherinnen 
und Besucher die Pflanzenpracht 
bestaunen, die Ubbelohde oft als 
Modell für Zeichnungen gedient 
hat.  
Wer sich nach dem Museums- und 
Gartenbesuch etwas die Füße ver-
treten will, kann den ca. 1,5 Kilo-
meter langen Rundweg bestreiten 
– sowohl alleine, als auch mit einer 
Führung. Sechzehn Stationen ver-
anschaulichen den Lebensweg 
des Künstlers und vermitteln Wis-
sen über die Geschichte des Dor-
fes Goßfelden.  

Nächtliche Entdeckungsreise 
Marburg ist Heimat für viele Fle-
dermäuse. Das Marburger Schloss 
beherbergt sogar das größte be-
kannte Winterquartier der Zwerg-
fledermaus in ganz Deutschland. 
Auch die Breitflügelfledermaus 
und der Große Abendsegler sind 
hier heimisch. Sie sind zahlreich, 
und dennoch erspäht man sie oft 
nur für den Bruchteil einer Sekun-
de, bevor sie in der Dunkelheit 
verschwinden. Die dämmerungs- 
und nachtaktiven Tiere können 
nun wieder bei den Fledermaus-
exkursionen näher kennegelernt 
werden. Auf den anderthalbstün-
digen Touren bringen Expertinnen 
und Experten den Interessierten 
unsere nächtlichen Mitbewohner 
näher.  

Die nächste (und in diesem Jahr 
letzte) Exkursion findet am 26.8. 
um 20 Uhr statt. Treffpunkt ist die 
Fledermaus-Informationstafel am 
Hirsefeldsteg auf der Seite der Ju-
gendherberge. Die Teilnahme ist 
kostenlos und erfordert keine An-
meldung.  
 
Neue Gedanken und Geselligkeit 
Hinter der reich verzierten, türkis-
farbenen Eingangstür in der Mar-
burger Oberstadt verbirgt sich 
das Haus der Romantik, das Besu-
cherinnen und Besuchern ein 
wichtiges Kapitel Marburger 
Stadtgeschichte näherbringt. Es 
dreht sich um die Epoche der Ro-
mantik und die Intellektuellen, die 
sich in Marburg um 1800 versam-
melt und regelmäßig zum Aus-
tausch von Ideen getroffen haben. 
Zu ihnen gehörten wichtige Ver-
treter der Epoche wie die Brüder 
Grimm und Friedrich Carl von Sa-
vigny. Aber auch Frauen waren 
Teil dieser Versammlungen, allen 
voran Bettina Brentano, spätere 
von Arnim. Es ging den jungen In-
tellektuellen um neues Gedanken-
gut und Lebensentwürfe, worüber 
sie philosophierten, schrieben 
und diskutierten. 
Der „Rote Salon“ des Hauses stellt 
nach, wie ein Treffen der Roman-
tiker in Marburg wohl ausgesehen 
hat, samt Porzellan-Büsten, in 
Goldrahmen präsentierte Por-
träts und filigranem Holztisch. Mit 
Ausstellungen, Führungen und 
Lesungen vermittelt das Haus der 
Romantik Wissenswertes sowohl 
über das Schaffen der Marburger 
Romantiker als auch über die Epo-
che an sich.  
 
800 Jahre Geschichte 
Schräg gegenüber dem Haus der 
Romantik befindet sich Am Markt 
23 eine Dauerausstellung zur 
Stadtgeschichte. Eröffnet wurde 
sie 2022 anlässlich des 800-jähri-
gen Jubiläums der Stadt Marburg. 

Spaß und Abwechslung 
Ausflugsziele in Marburg und Umland

Der dreigeschossige Hexenturm am Marburger Schloss 
war früher ein Gefängnis.   Foto: Georg Kronenberg

Hinter der türkisblauen Tür in der Marburger Oberstadt verbirgt sich das Haus der Romantik.   Foto: Haus der Romantik
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Anhand von acht Objekten lassen 
sich Marburger Geschichten vom 
13. bis zum 21. Jahrhundert haut-
nah erfahren. Das Museum hält 
zudem eine besondere Attraktion 
parat: Mit einer 3D-Brille kann 
man betrachten, wie die mittler-
weile zerstörte Alte Synagoge im 
14. Jahrhundert ausgesehen hat. 
Fast 550 Jahre lang war die Syna-
goge verschüttet. Die archäologi-
sche Ausgrabung fand zwischen 
1993 und 1998 in mehreren Gra-
bungskampagnen statt, bei denen 
wichtige Erkenntnisse über die jü-
dische Kultur im Mittelalter ge-
wonnen und der Bau dokumen-
tiert werden konnten. Die ältesten 
Bestandteile des Bauwerks stam-
men sogar aus dem 12. Jahrhun-
dert. Heute ist die Synagoge mit 
einem Glaskubus überdacht. 
Der Eintritt in die Ausstellung ist 
kostenlos.   
 
Wandern um die Amöneburg 
Wen es bei herrlichem Sommer-
wetter nach draußen lockt, kann 
in die Wälder und Wiesen rund um 
die Amöneburg aufbrechen. Auf 
den zehn Kilometern des Rund-
wanderwegs „Amanaburchtour“ 
ballen sich 70 abwechslungsrei-
che Erlebnispunkte. Gewandert 

wird durch ein Ziegengehege, wo 
man auch Esel treffen kann, zu der 
aus dem Mittelalter stammenden 
Stiftskirche und durch die histori-
sche Altstadt. Der Weg beginnt 
mitten im Naturschutzgebiet und 
bietet aufgrund der abwechs-
lungsreichen Flora und Fauna ei-
nen großen Artenreichtum. Zahl-
reiche Infotafeln informieren über 
Tiere, die man antreffen kann, wie 
auch über die Geologie der Vul-
kanstadt Amöneburg. Auf dem so-
genannten „Schlangenpfad“ las-
sen sich Reste der alten Stadt-
mauer und Siedlungsspuren aus 
dem 6. Jahrtausend v. Chr. finden. 
Eine überdachte Wanderhütte mit 
Blick auf die Amöneburg sowie ein 
Rastplatz am „Rabenkopf“ bieten 
Möglichkeiten zur Erholung.  
 
Schloss Biedenkopf 
Das Landgrafenschloss Bieden-
kopf wurde in der Mitte des 15. 
Jahrhunderts erbaut und diente 
seitdem u.a. als Grenzfestung, 
Kornspeicher und Lagerraum der 
Stadt. Seit 1908 bietet es Raum 
für das Hinterlandmuseum, das in 
mehreren Abteilungen die Land-
wirtschafts-, Handwerks- und In-
dustriegeschichte wie auch die 
Trachtenkultur des Biedenkopfer 

Umlandes präsentiert. Es werden 
eine Postkutsche, Handdrucksprit-
zen, Löscheimer und Produkte der 
Eisenindustrie ausgestellt, die den 
Alltag vergangener Jahrhunder-
ten erfahrbar machen. Diesen 
Sommer findet außerdem die Son-
derausstellung „Kunstlandschaft 
Hinterland“ statt, in der Werke der 
Bildhauerei, Gemälde, Zeichnun-
gen und Aquarelle regionaler 
Künstlerinnen und Künstler aus-
gestellt werden. 
Rund ums Schloss gibt es noch 
mehr zu entdecken: Wer keine  
Höhenangst hat, kann den Berg-
fried des Schlosses erklimmen, 
der einen Panoramablick über die 
Stadt Biedenkopf bietet. Und auf 
dem Ausgrabungsgelände beim 
Schlossberg können Besucherin-
nen und Besucher auf einem Spa-
ziergang alte Torbögen, Brunnen 
und Mauerreste ehemaliger Burg-
anlagen entdecken. 
 
Mit dem Rad Regionalität erfahren 
Die Radtour „Höfe Radeln“ führt 
über typisch mittelhessische Bau-
ernhöfe, Landgasthöfe, ehemali-
ge Mühlen und Hof-Cafés und 
macht damit regionale Landwirt-
schaft erfahrbar. Über die App 
„Lauschtour“, die die Route be-

gleitet, können die Radelnden von 
Biolandwirten und Café-Besitzern 
selbst mehr über frühgeschichtli-
che Landwirtschaft und den All-
tag auf einem Hof erfahren. Die 
App erleichtert außerdem die Na-
vigation durch die malerischen 
Landschaften. An den Höfen, Wei-
den und Teichen lassen sich eine 
Vielzahl an Tierarten beobachten. 
Das Schloss Friedelhausen sowie 
das archäologische Freilichtmu-
seum Zeiteninsel bieten weitere 
Abwechslung und Anreize für ei-
nen kurzen Zwischenstopp.  
Die Tour ist knapp 40 km lang und 
startet und endet am Bahnhof 
Niederweimar. 

Johanna Rödiger

Im Schloss Biedenkopf befindet sich das Hinterlandmuseum.   Foto: Georg Kronenberg
Bei den Fledermausexkursionen können die nachtaktiven 
Tiere näher kennengelernt werden.   Foto: HitchHike auf Pexels

Die Amöneburg erhebt sich über umliegende Wiesen und Felder.   Foto: Georg KronenbergMit dem Rad durch idyllische Natur.   Foto: Georg Kronenberg
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Mehr Informationen zu den 
schönsten Ausflugszielen in 
und um Marburg gibt es auf 

www.marburg-tourismus.de
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Der Countdown läuft: Von Frei-
tag, 18. bis Sonntag, 20. Au-
gust, feiert Gießen wieder 

Stadtfest. „Das größte Fest in Mit-
telhessen lockt dann wieder rund 
150.000 Besucher in die Stadt“ in-
formiert die verantwortliche Gie-
ßen Marketing GmbH und setzt 
zusammen mit Bühnenbetreibern, 
Beschickern und Beteiligten auf 
Bewährtes und Neuerungen, aber 
vor allem ein buntes Musikpro-
gramm. Wie in den Vorjahren liegt 

der Fokus dabei auf der SWG-Büh-
ne am Kirchenplatz, die neben lo-
kalen Größen aus ganz Mittelhes-
sen mit überregional bekannten 
Hauptacts aufwartet. 
Am Samstag ist mit The Busters 
Deutschlands Ska-Band Nummer 1 
zu Gast. Mit ihrer neun Mann star-
ken Besetzung und mehreren 
Jahrzehnten Bühnenerfahrung 
schafft es die Band, ihre Zuhörer 
durch Spielfreude und lässige  
Präsenz mitzureißen. Die Kombi-

nation von punkiger Energie und 
karibischer Rhythmik lässt erfah-
rungsgemäß kaum einen still- 
sitzen. 
Getanzt werden darf auch am 
Sonntagabend, denn zum krönen-
den Abschluss des Stadtfests 
kommt mit The Magic Mumble Jum-
ble eine der gefragtesten Festival-
Bands der vergangenen Jahre 
nach Gießen. Egal ob Herzberg-
Festival, das Afrika-Karibik-Festi- 
val in Aschaffenburg, die Trave-
münder Woche oder das Tollwood 
in München: Das achtköpfige En-
semble teilt nicht nur Lebenser-
fahrungen, sondern auch eine 
ganz eigene Klangwelt aus Jazz, 
Pop, Indie und Folk. Durch Büh-
nenpräsenz und „Live-to-Love“-

Einstellung lässt Bandleader Paul 
Istance die Shows zu einem Erleb-
nis werden, bei dem die Kluft zwi-
schen Publikum und Band ver-
schwindet. Mit acht Singstimmen, 
verschiedensten Blasinstrumen-
ten wie Posaune und Sousaphon, 
Percussion, Piano sowie E-Gitarre 
und viel positiver Energie ziehen 
The Magic Mumble Jumble die Zu-
hörer in ihren Bann und schaffen 
eine neue und moderne Form von 
Weltmusik. 
Weltmusik kann man bereits am 
Freitagabend auf dem Kirchen-
platz erleben – aus Marburg 
kommt die Latin-Rock-Formation 
Yerba Colorá in die Nachbarstadt. 
Die Band kombiniert lateinameri-
kanische Rhythmen mit Elemen-
ten von Psychedelic Rock, Folk 
und Reggae. An allen drei Aben-
den darf also getanzt werden. 
Der Freitag wird komplettiert von 
zwei vielversprechenden Newco-
mern: Der Indie-Popband Rath-
mann – ebenfalls aus Marburg – 
und dem Pop-Trio Belqis. 
Auch für die kleineren Besucher 
bietet das Gießener Stadtfest 
Programm: Am roten Pavillon ne-
ben dem Stadttheater zum Bei-
spiel können Kinder verschiede-
nen Geschichten lauschen, die 
von ausgebildeten Schauspielern 
und Ehrenamtlichen des Vereins 
Mentor – die Leselernhelfer vorge-
lesen werden. 
Sportliche Highlights sind der  
beliebte Drachenbootcup am Sams- 
tag auf der Lahn (Höhe Ruder- 
club Hassia) und der Benefizlauf 
„Run‘n‘Roll for Help“ am Sonntag 
ab Brandplatz. 
 
Das komplette Programm:  
www.stadtfestgiessen.de 
 

                         pe/MiA

Volles Programm 
Stadtfest Gießen mit viel Musik und mehr

The Magic Mumble Jumble (So 19.30 Uhr, Kirchenplatz)   Foto: The Magic Mumble Jumble

Rathmann (Fr 21 Uhr, Kirchenplatz)   Foto: Hoang VuYerba Colorá (Fr 22.30 Uhr, Kirchenplatz)   Foto: Miriam Müller
The Busters (Sa 22 Uhr, Kirchenplatz)   
Foto: The Fabulous Pixxelpunxx
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Wer noch ein weiteres Aus-
flugsziel für die Sommerfe-
rien sucht: das Lahnfenster 

in der Nachbarstadt Gießen ist ge-
öffnet, um in die Unterwasserwelt 
einzutauchen. Die Saison für 
spannende Naturbeobachtungen 
ist an der Klinkel’schen Mühle in 
vollem Gange. Junge Flussbar-
sche und sogar ein Hecht-Baby 
sind bereits in der Beobachtungs-
station an der Fischaufstiegsanla-
ge gesichtet worden. 
„Unser Lahnfenster Hessen ist ein 
idealer Ausflugsort für die ganze 
Familie“, sagt Regierungspräsi-
dent Christoph Ullrich. Seine Be-
hörde, das RP Gießen, betreibt die 
Einrichtung. Ein rund 40 Quadrat-
meter großer Raum im Unterge-
schoss bietet ungewöhnliche Ein-

blicke in die Unterwasserwelt der 
Lahn. Neben vielen Informatio-
nen, einem Diorama und Stofffi-
schen sind die großen Scheiben 
zum Fischwanderweg in der Auf-
stiegsanlage sowie direkt in die 
Lahn die eigentlichen Hingucker. 
Wer sich auf eine Erkundungstour 
einlässt, hat gute Chancen, den 
Fisch des Jahres 2023 „live“ zu 

erleben: den Flussbarsch. Beson-
ders markant sind seine dunklen 
Längsstreifen und die breit aufge-
fächerte Rückenflosse mit den 
spitzen Stachelstrahlen. 
„Auch wenn das Display am 
Touch-Kiosk auf der Aussichts- 
plattform leider durch Vandalis-
mus zerstört worden und momen-
tan außer Betrieb ist, kommen Sie 
uns und das Lahnfenster besu-
chen“, erklärt Ursula Rock. Sie ar-
beitet beim Regierungspräsidium 
Gießen im Dezernat Naturschutz 
II und betreut das Lahnfenster, 
das 2007 zusammen mit einer 
neuen Fischaufstiegsanlage in Be-
trieb genommen und 2014 erwei-
tert wurde. Möglich ist der kosten-
lose Zutritt zum einen während 
der regulären Öffnungszeiten. 

Diese sind freitags von 15 bis 19 
Uhr sowie samstags und sonntags 
von 13 bis 18 Uhr. In den hessi-
schen Ferien ist ein Besuch außer-
dem montags bis donnerstags von 
13 bis 18 Uhr möglich. Zum ande-
ren werden Gruppenführungen, 
auch außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten, angeboten. Dafür ist 
eine Voranmeldung notwendig.  
Die Anmeldung für Führungen ist 
möglich per E-Mail an lahnfenster  
@rpgi.hessen.de oder telefonisch 
unter 0641/303-5565. Dieses An-
gebot ist für Schulklassen, Schü-
lerbetreuungen und Kindergärten 
kostenlos.  
Weitere Infos sind auf rp-giessen. 
hessen.de/natur/lahnfenster-hessen 
erhältlich. 

pe

Einblicke in die Unterwasserwelt 
Lahnfenster auch in den Sommerferien geöffnet

Für all diejenigen, die ihre Som-
merferien zu Hause verbrin-
gen, ist das Gießener Mathe-

matikum ein ideales Ausflugsziel 
für die ganze Familie. Das 2002 
eröffnete erste mathematische 
Mitmach-Museum der Welt ist täg-
lich von 10 bis 18 Uhr geöffnet und 
bietet neben den rund 200 inter-
aktiven Experimenten auch Mit-
machaktionen im Hof an. Bis zum 
1. September stehen montags bis 
freitags für Familien oder auch 
kleine Gruppen Stationen bereit, 
die zum Experimentieren unter 
freiem Himmel einladen, zum Bei-
spiel darf hier allerhand mit Was-
ser experimentiert werden Bei gu-
tem Wetter können Besucherin-
nen und Besucher von 12 bis 17 

Uhr Riesen-Seifenblasen herstel-
len, die bunt schillernd durch die 
Luft schweben. Eine faszinierende 
Kugelbahn wartet darauf, von tüf-
telnden Gästen erkundet zu wer-
den und verspricht knifflige Her-
ausforderungen für kleine Kon-
strukteurinnen und Konstruk-  
teure. Durch geschickte Knicke 
können unter Anleitung schwim-
mende Wassertiere und Boote ge-
faltet werden, die die kreativen 
Kinder und Erwachsenen an-
schließend mit nach Hause neh-
men können. 
Das Mini-Mathematikum, der Be-
reich speziell für die jüngsten Be-
sucherinnen und Besucher, lässt 
Kinder ab drei Jahren ausprobie-
ren, spielen und erste Erfahrun-

gen mit mathematischen Experi-
menten machen. Das Mini-Mathe-
matikum ist in der Ferienzeit 
durchgängig von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet. 

Weitere Infos zu den Angeboten 
und dem Eintrittspreis finden sich 
auf der Webseite des Mathemati-
kums: www.mathematikum.de 

pe

Mathe-Mitmach-Aktionen im Freien 
Sommerferien im Mathematikum – täglich geöffnet

Hinter dem Lahnfenster in Gießen kann man in die Unterwasserwelt eintauchen.   Foto: RP Gießen

Riesen-Seifenblasen schweben bunt schillernd durch die Luft.   Foto: Mathematikum

Fisch des Jahres 2023: Fluss-
barsche am Lahnfenster.   Foto: 
RP Gießen/Benjamin Deichert
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Von „Frau Holle“ bis zum „Klei-
nen Horrorladen“ ist für alle 
was dabei beim großen Som-

mertheater auf dem Firmanei-
platz im Nordviertel. Am Sonntag, 
13. August, bringen Marburgs freie 
Theaterschaffende von 15 bis 21 
Uhr eine bunte Palette auf die 
Bühne. 
„Marburgs Theaterwelt ist bunt 
und vielfältig. Wir haben in Mar-
burg das Glück, nicht nur ein viel-
fach preisgekröntes Hessisches 
Landestheater zu haben, sondern 
auch eine sehr aktive freie Thea-
terszene. Darauf sind wir stolz und 
freuen uns, dass uns sechs Ensem-
bles die Sommerpause auf dem 
Firmaneiplatz mit Ausschnitten 
aus ihrem Programm bereichern“, 
sagt Oberbürgermeister und Kul-
turdezernent Thomas Spies. 
Am Sonntag wird der Firmanei-
platz von 15 bis 21 Uhr mitten in 
den Ferien zum Theaterplatz, zu 
einem Treffpunkt im Nordviertel 

mit Kulturgenuss in sommerlicher 
Atmosphäre. Auch für Erfrischun-
gen und Eis ist gesorgt.   
   
Waggonhalle, „Der kleine Horrorla-
den“ ab 15 Uhr 
Das Musical-Ensemble der Wag-
gonhalle spielt um 15 Uhr einige 
Stücke aus der schwarzen Komö-
die „Der kleine Horrorladen“. Ein 
verwahrloster Floristen-Assistent 
lässt sich von seiner Gier nach 
Ruhm und Akzeptanz dazu verlei-
ten, das Kindermädchen für die 
fleisch- und menschenfressende 
Pflanze Audrey II zu geben. Die 
anhaltende Nachfrage der wach-
senden Pflanze nach mehr wird 
von Rhythmus und Blues der 
sechziger Jahre begleitet. 
   
Theater GegenStand, „Frau Holle“, ab 
16 Uhr 
In dem Stück „Frau Holle“, das ab 
16 Uhr vom Theater GegenStand 
in Szene gesetzt wird, geraten 

zwei Stiefschwestern, wie sie un-
terschiedlicher nicht sein könn-
ten, in die Welt von Frau Holle, die 
Brunnenwelt, die sich aber gleich-
zeitig auch über den Wolken be-
findet. Während die eine stets 
hilfsbereit und verantwortungs-
voll handelt, denkt die andere nur 
an sich selbst. Frau Holle hat für 
jede den passenden Lohn. 
   
ACTeasy, „Fauna Rising“, ab 17 Uhr 
ACTeasy lässt mit „Fauna Rising“ 
ab 17 Uhr mythische Halbwesen 
erscheinen, angelockt von Müll 
und funkelndem Plastik. Sie sam-
meln, entsorgen, verwerten – mal 
verspielt, mal rebellisch. Sie tre-
ten so auf unterschiedliche Weise 
mit ihrer Umwelt und den Anwe-
senden in Interaktion und spielen 
oder provozieren mal ein bis-
schen. Eine Outdoor-Performance 
um Müll und Umwelt, mit Men-
schentieren im Trashion-Kostüm. 
   
Fast Forward Theatre, Impro-Come-
dy-Show ab 18 Uhr 
Das Fast Forward Theatre (FFT) 
führt durch das Programm und 
spielt zudem ab 18 Uhr eine FFT-
Impro-Comedy-Show. Für ihre Ab-
folge von improvisierten Theater-
szenen und Dialogduellen lassen 
sich die Schauspielerinnen und 
Schauspieler von den Vorschlä-
gen der Zuschauerinnen und Zu-
schauer inspirieren und garantie-
ren intelligentes und vielschichti-
ges Story-Telling. 
   
Hörtheatrale, „Der Teufelsfuß“, ab 19 
Uhr 
Daniel Sempf und Stefan Gille von 
der Hörtheatrale nehmen ab 19 
Uhr in dem Krimi „Der Teufelsfuß“ 

nach A.C. Doyle alle Gäste mit in 
den Urlaub von Sherlock Holmes 
und Dr. Watson. Watson hat dem 
Meisterdetektiv einen Erholungs-
plan verordnet: Rauchverbot, kei-
ne Ermittlungen. Aber eine Tote 
und zwei über Nacht verrückt ge-
wordene Brüder unterbrechen die 
asketische Einöde der Halbinsel 
Cornwall. Keine Spur eines Tä-
ters/einer Täterin, kein Motiv. Hol-
mes ermittelt natürlich, sehr zum 
Leidwesen seines Arztes. 
   
Theater neben dem Turm, „I love you 
more than you can think“, ab 20 Uhr 
Kristin Gerwien vom Theater ne-
ben dem Turm singt ab 20 Uhr in 
ihrem Karaoke- und Coverkonzert 
„I love you more than you can 
think“ Liebeslieder. Mit Liebesly-
rik von unter anderem Nat King 
Cole, The Human League, Leonard 
Cohen und den Beastie Boys. 

pe

Bunte Palette von Theater-Perlen 
Sommertheater auf dem Firmaneiplatz am 13. August

Es geht weiter mit dem Veranstaltungsprogramm auf dem Firmaneiplatz.   Foto: Monika Bunk

„I love you more than you can think“.   Foto: Georg Kronenberg

Fauna Rising.   Foto: Georg Kronenberg

Hintergrund: 

Das Sommertheater wird im 
Rahmen des Landespro-
gramms „Zukunft Innen-
stadt“ gefördert. Das Som-
merprogramm am Firmanei-
platz soll langfristig zur 
Belebung des Nordviertels 
beitragen und nachhaltige 
Events etablieren, bei denen 
sich Bewohnerinnen und Be-
wohner des Viertels beteili-
gen, eigene Ideen für Veran-
staltungen einbringen und 
umsetzen können.
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Ausstellungen

• 17QM – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Di–Fr 16–18, Sa 11–14 Uhr 

Uta Schneider: „Der Raum Dazwischen“. 
(bis 19.8.) 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Do 9–18, Fr–Sa 9–23, So 10–18 Uhr 

„Timeless“ – Fotografien von Karlheinz 
Schuhmacher. (bis 30.8.) 

• Café FAIR (im Weltladen)  
Marktstraße 11, 35075 Gladenbach 
Mi–Sa 14–18 Uhr 

Malgruppe Farbsinn: „Blütenzauber“. 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„KoNtRaStE“ – Gruppenausstellung von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und dem KulturNetzwerkFotografieMar-
burg. (bis März 2024) 

• Dorfcafé des Kulturvereins Krafts Hof e.V. 
Oberdorferstr. 9, 35094 Lahntal 
Mi–So 15–17 Uhr 

Bilder der Sterzhäuser Künstlerin Marianne 
Oehler. 

• Ernst Leitz Museum Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18  

„Rankin – Zeitsprünge“ – Werke des briti-
schen Starfotografen John Rankin Wad-
dell. (bis 27.9.) 

• Erwin-Piscator-Haus 
Biegenstraße 15 
Mo–Fr 9-17 Uhr (außer bei geschlossenen 
Veranstaltungen) 

Im 1. und 2. OG: „ABSTRAKTUR – Natur-
trifft Architektur “ – Fotografien von Hei-
ke Heuser. (bis 29.10.) 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Zwölf Künstler*innen und ein Modell“ – 
Malerei, Zeichnung, Aquarell, Mischtech-
nik.  (bis 18.8.) 

• Gesundheitsgarten Marburg 
Hinter der Vitos-Klinik, Cappeler Str. 98 

GartenWerkStadt: „Biologische Vielfalt 
im Obstgarten“. (bis 8.10.) 

• Gemeinschaftshaus Ortenberggemeinde 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 
Auf Anfrage: www.blaue-linse.de 

Blaue Linse Marburg: „Weg – weg“. 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

Landgrafensaal: „Johann Philipp Thelott 
– Von Augsburg nach Frankfurt“ – Der 
Kupferstecher Johann Philipp Thelott, 
1639–1671. (bis 13.10.) 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 35216 
Di–So und feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „Kunstlandschaft Hin- 
terland“ –  75 regionale Exponate der ver-
gangenen 100 Jahre. (bis 10.9.) 

Dauerausstellung: Hinterländer Kultur- 
geschichte der letzten 900 Jahre. 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-

tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KreisJobCenter Marburg 
Raffeisenstraße 6 
Mo–Do 8–16 und Fr 8–14 Uhr 

Foto-Ausstellung zum Thema Glück von 
Thomas Gebauer (bis 31.12.) 

• Kunsthalle Gießen 
Berliner Platz 1, 35390 Gießen 
Di–So 10–18 Uhr 

Sibylle Ruppert: „Dancing in Darkness“ – 
Großformateige Werke, Collagen, Zeich-
nungen, Briefe, Fotos und Schriften. (bis 
22.10.) 

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di–Fr 14–17, Do 14–19 Uhr,  
Sa/So/feiertags 10-12 & 14–17 Uhr 

„Willingshäuser Malersymposium 2023“ 
– veranstaltet von Künstler*innen und 
dem Malerstübchen Willingshausen e.V. 

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
Sonntags 14–17 Uhr oder nach Vereinba-
rung: 0157 7211 4243. 

„DIE BACH – Bäche im Vogelsberg und ihre 
Bedeutung für den Erzbergbau“ (bis 27.8.) 

• Lebenshilfe Landesverband e.V. 
Raiffeisenstraße 18, 35043 Cappel  
Mo–Fr 9–15 Uhr 

„Die Natur ist voller Wunder“ – Fotos von 
Jens Jesberg und Michael Blauschies.  
(bis 31.8.) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1 

Elke Therre-Staal: „Bedrängnis“ – Bilder 
von Flucht und Verfolgung. 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Ourconomy“ – Installationen von Lucia 
Dellefant. (bis 5.10.) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg und 
Schloss Marburg“. 

Südsaal: „Stadtgeschichte*n“ – Marburgs 
Geschichte (1222–2022) aus unterschied-
lichen Blickwinkeln. 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„(Schau-)Fenster“ – Gemeinschaftsaus- 
stellung der FotoCommunityMarburg. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„Gartengeflüster – Whispers from the 
Garden“ – Arbeiten von Yasmin Skrezka. 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Vielfalt“ – Werke in Acryl, Aquarell und 
Mischtechnik von der Malergilde Kalei- 
doskop Buchenau. (bis 25.8.) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Verkehrte Welten“ – Fotografien von  
Andreas Maria Schäfer.

„Zwölf Künstler*innen und ein Modell“ 
Galerie Haspelstraße eins

Heike Heuser: „ABSTRAKTUR – Natur trifft Architektur“ 
Erwin-Piscator-Haus

Lucia Dellefant: „Ourconomy“ 
 Marburger Kunstverein
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M U S I K 

Jost’n’Picker 
From the Roaring Twenties  
to the Golden Fifties! 
Sa 12.8. 19.00 Uhr, Statt Gießen, Lich 
Das Duo Jost’n’Picker, unterstützt 
durch ihre musikalischen Gäste 
George Baehr (Violine, Mandoline) 
und Frank Höfliger (Kontrabass), 
zelebriert in handgemachtem Stil 
Blues, Jazz, Boogie und Rock’n’-
Roll von den 1920ern bis zu den 
1950ern. George Baehr ist seit vie-
len Jahren als Bandmitglied meh-

rerer Bluegrass-Bands, Tourbe-
gleitmusiker diverser US-Interpre-
ten und gern gebuchter Studio-
musiker in den musikalischen Wel-
ten des Bluegrass, Country, Swing 
, Blues und anderer Stilrichtungen 
präsent. Der in Deutschland und 
den USA ausgebildete Berufsmu-
siker Frank Höfliger ist einer der 
versiertesten und spielfreudig-
sten Repräsentanten der tiefen 
Töne westlich und östlich der 
Lahn. Uwe Jost (Gesang, Gitarre, 
Fußpercussion, Washboard, Ka-
zoo) und Kai Picker (Gitarre, 
Bluesharp) spielen den Blues und 
Boogie aus den Barrelhouses, den 
swingenden Jazz der Flüsterknei-
pen und den Rock’n’Roll der gol-
denen 50er. Sie bringen 40 Jahre 
Musikgeschichte authentisch, old 
fashioned und mitreißend auf die 
Bühne. Alles hand- bzw. fußge-

macht, ohne elektronische Tricks. 
Dabei bleibt kein Fuß ruhig, es 
wird getanzt, geklatscht und mit-
gesungen, so wie es in den Honky-
Tonk-Bars des amerikanischen Sü-
dens üblich war. 
Zeitgenössische Bekleidung der 
Gäste wird wohlwollend zur 
Kenntnis genommen. Tischreser-
vierung unter 06404/6674747 er-
forderlich. 
 
 

B Ü H N E 

Die Hörtheatrale 
„Das Zeichen der Vier“ 
Krimi-Live-Hörspiel 
nach A. C. Doyle 
Fr 11.8. 20.30 Uhr, Waldbühne  
am Kaiser-Wilhelm-Turm (Open Air) 
Miss Morstan erhält jedes Jahr am 
selben Tag eine kostbare Perle 

von einem geheimnisvollen Wohl-
täter. Doch dieses Jahr lädt der 
Unbekannte sie zu einem Treffen 
ein, und Miss Morstan ist unsicher, 
ob sie hingehen soll. Hat dieses 
Rendezvous etwas mit dem Ver-
schwinden ihres Vaters zu tun? 
Und steht der jüngste Mordfall in 
Upper Norwood in Verbindung da-
mit? Ein entscheidender Hinweis 
führt zu dem geheimnisvollen 
„Zeichen der Vier“, das Holmes 
und Watson auf den Plan ruft. Das 
Ermittlerduo stürzt sich voll Be-
geisterung in den Fall, wenn auch 
aus verschiedenen Motiven. Es 
entwickelt sich ein Abenteuer, das 
sie an ihre Grenzen bringt - Einer 
gefährliche Verfolgungsjagd auf 
der Themse und einer Achterbahn 
der Emotionen sind nur einige der 
Herausforderungen, die Holmes 
und Watson meistern müssen ... 

Kultur 
11.8. – 18.8. to go

„Das Zeichen der Vier“ am Fr auf der Waldbühne.   Foto: Isabel Streibig „Der kleine Horrorladen“ am Fr, Sa und So in der Waggonhalle.   Foto: Gerd Sycha

ZAC Sommervarieté 2023 
24. Marburger Varietésommer 
Zauberei-Artistik-Comedy 
Do 17.8. bis So 20.8. und Do 24.8. bis So 27.8. 
jeweils 20 Uhr, sonntags 18 Uhr, Waggonhalle 
Das 48. ZAC-Varieté in der Waggonhalle ist er-
neut vollgepackt mit farbenfroher Fantasie, 
erotischem Temperament, verblüffenden Illu-
sionen und emotionaler Poesie, dargeboten 
von Künstlerinnen und Künstlern, die auf den 
schönsten Bühnen der Welt zu Hause sind ihr 
Spektakel nun dem Marburger Varieté-Publi-
kum präsentieren. 
Markus Schimpp war bereits vor einigen Jah-
ren gemeinsam mit den legendären „FunTa-
sten“ in der Waggonhalle. Er wird das Publi-
kum in gewohnt souveräner Art durch das Pro-
gramm begleiten und mit seinen satirischen 
Liedern und kabarettistischen Geschichten die 
einzelnen Darbietungen fantasievoll verknüp-
fen. Seit dem Beginn seiner Kariere als Sänger, 
beschäftigt sich Markus Schimpp intensiv mit 
den deutschen Kabarettchansons der letzten 
100 Jahre. Mit Werken von Rudolf Nelson über 
Friedrich Holländer, Karl Valentin und Gerhard 
Bronner bis hin zu Georg Kreisler gewinnt er 
in seinen Programmen den Menschen und ih-
rem Treiben stets eine humorige Seite ab. 

Andy Jordan konnten die ZAC-Macher im ver-
gangenen Jahr bei einem Zauberkongress 
zum ersten Mal mit seinen wunderbaren Ring-
jonglagen gesehen. Und sofort stand der junge 
österreichische Ausnahmekünstler auf der 
Wunschliste für das ZAC-Varieté. Als er sein 
Abitur in der Tasche hatte, machte Andy Jor-
dan seinen Traum zur Wirklichkeit und begann 
eine Ausbildung an der staatlichen Artisten-
schule Berlin. Absolviert hat er diese mit sei-
ner „Ring Bounce“-Darbietung, die er bis zum 
jetzigen Zeitpunkt immer weiter verfeinert 
und verbessern. 
Direkt nach der Schule wurde er von etlichen 
Varietés gebucht. Heute tritt er international 
auf und reist mit seinen Ringen und Diabolos 
um die ganze Varieté-Welt. 
Seit nunmehr fünfundzwanzig Jahren genießt 
es Juno immer wieder aufs Neue, die Künstle-
rinnen und Künstler in die Waggonhalle einla-
den zu dürfen und freut sich, dass er auch in 
diesem August wieder mit dabei sein wird. In 
Vorbereitung ist eine ganz neue Darbietung 
um einen absoluten Klassiker der Zauberkunst. 
Inzwischen längst zu gerngehörten Freunden 
geworden, setzen die Musiker der Jazzrobots 
- wie schon seit Jahren – einfühlsam und ge-
konnt die musikalischen Akzente zur ZAC-

Show. Unaufdringlich ist ihr Spiel, und sie sind 
eine großartige Bereicherung für jede Show. 
Nur selten sind Varietés in Deutschland in der 
glücklichen Lage, ihre Programme durch Live-
Musik bereichern zu dürfen.

Markus Schimpp beim ZAC Sommervarieté 
ab Do in der Waggonhalle.   Foto: Heidrun Hertel

MR-12-13 Kultur2go.qxp_EXPRESS Kultur2go  08.08.23  11:44  Seite 12



13 

Waggonhalle Produktion No. 41: 
„Der kleine Horrorladen“ 
Sci-Fi-Grusical 
Fr 11. & Sa 12.8. 20 Uhr, So 13.8. 18 
Uhr, Waggonhalle 
Vor nicht allzu langer Zeit drangen 
Kreaturen aus dem Weltraum in 
unser Sonnensystem ein, um die 
Erde zu beherrschen. Einige von 
ihnen nahmen die Form von Pflan-
zen an. Seymour Krelborn kauft 
unwissentlich eine dieser Pflanzen 
und bringt sie in Mushniks Blumen-
laden in der Skid Row, wo er arbei-
tet. Er pflegt den Setzling liebevoll 
und benennt sie nach seiner Kolle-
gin Audrey. Audrey II erweist sich 
als Attraktion, die viele Besucher 
in den heruntergekommenen La-
den zieht. Das Problem ist jedoch, 
dass das einzige, was die Pflanze 
vom Welken abzuhalten scheint, 
frisches Blut ist. Mit dem zuneh-
menden Wachstum von Audrey II 
steigen auch ihr Appetit und ihre 
Ansprüche. Schließlich droht 
nichts weniger als die Übernahme 
der Weltherrschaft durch Audrey 
II und ihre Nachkommen ... 
Seit Jahren bringt, begleitet von 
viel Musik der Sechziger Jahre, die 
schwarzen Komödie „Der Kleine 
Horrorladen (Little Shop of Hor-
rors)“ das Musicalpublikum jeden 
Alters zum Lachen und Gruseln. 
 
Die Hörtheatrale: 
„Der Teufelsfuß“ 
Krimi-Live-Hörspiel 
nach A. C. Doyle 
So 13.8. 20.00 Uhr, Firmaneiplatz 
(hinter der Elisabethkirche) 
Sherlock Holmes und Dr. Watson 
machen Urlaub. Watson hat dem 
Meisterdetektiv einen Erholungs-
plan verordnet: Rauchverbot, kei-
ne Ermittlungen. Doch eine Tote 
und zwei über Nacht verrückt ge-
wordene Brüder unterbrechen die 
asketische Einöde der Halbinsel 
Cornwall. Keine Spur von einem 
Täter, kein Motiv. Unheimlich, un-
erklärlich. Sherlock Holmes ermit-
telt, sehr zum Leidwesen seines 
Arztes ... 

P A R T Y 

Kollektiv Schieflage: 
Sommerfest im Café Trauma 
Sa 12.8. ab 14 Uhr, Café Trauma 
„Wir schwanken, wir wirbeln, im 
Rhythmus vereint, Sommer und 
Schieflage, das ist, was uns eint. 
Tanzboden vibrierend, die Nacht 
voller Pracht, In Schieflage wird 
getanzt, bis die Sonne erwacht.“ 
Reimen die Veranstalter und la-
den zum Sommerfest bis in die 
Frühe: „Ob im Tagtraum auf unse-
rer Outdoor-Stage oder auf den 
heißen Tanzflächen, für diesen 
Tag beschwören wir den ewigen 
Sommer. Tanzt mit uns outdoors 
bis die Sonne untergeht und indo-
ors bis sie wieder aufgeht!“ 
Nonstop elektronische Beats lie-
fern dabei Alex Ey (Vinyl House & 
SpeedBass + DnB), Baris (Acid 
Techno Rave), Becksham (Tech 
House), David Green (Melodic 
Techno), DJ Holzkopf (Downtem-
po), DJ Rizz (Trance/Acid Techno), 
Dmar (Melodic Techno), Ketabit 
(Hypnotic Techno), Pancha Karma 
(House), Thys & Taylor (Melodic 
Techno) sowie Toku Collector (Li-
ve Modular Sets). 

MiA

rd Sycha „Der Teufelsfuß“ am So auf dem Firmaneiplatz.   Foto: Hörtheatrale Das Sommerfest von Kollektiv Schieflage am Sa im Café Trauma.   Foto: Stefan Schweihofer/Pixabay

Jost’n’Picker am Sa im Statt Gießen in Lich.   Foto: Jost’n’Picker

MEHR

?
VERANSTALTUNGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg
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KINOPROGRAMM
10.8. – 16.8.

-Filmkunstheater

NEU: Zoe & Sturm 
ab 6 J., tägl. 17.30  

NEU: Deep Sea 
ab 12J., tägl. 14.30  

NEU: Cat Daddies – Freunde für sieben Le-
ben  
ab Do + Di 20.00  

Ernest & Célestine: Die Reise ins Land der 
Musik  
ab 0 J., Do + Mi 15.00  

Im Herzen jung 
ab 12 J., Do – Sa + Mo – Mi 19.45, So 
17.15 OmU: So 19:45 Uhr (franz. mit 
DE-Untertiteln)  

Oppenheimer 
ab 12 J., OmU: Fr, Sa, Mo + Di 19.30 
OV: Do, So + Mi 19.30 weitere Vor-
stellungen im Cineplex  

Barbie 
ab 6 J., OmU: Do – Sa + Mo – Mi 20.15 
OV: So 20.15 weitere Vorstellungen 
im Cineplex  

Arielle, die Meerjungfrau 
ab 6 J., tägl. 15.45  

Mein fabelhaftes Verbrechen 
ab 12 J., Mo + Di 17.15  

Die Unschärferelation der Liebe 
ab 6 J., Fr + Sa 20.00  

Die Rumba-Therapie 
ab 6 J., Sa 17.15  
Asteroid City ab 12 J., So + Mo 20.00  

Die Purpursegel 
ab 16 J., Do + Mi 17.15  

Geistervilla 
ab 12 J., tägl. 17.00  

Asterix & Obelix im Reich der Mitte 
ab 6 J., tägl. 14.45  

Alma + Oskar 
ab 16 J., Fr 17.30  
 

SPECIALS 

Der Räuber Hotzenplotz 
ab 0 J., Fr + Sa 15.00  

Das kleine Gespenst 
ab 0 J., So 15.00  

Die kleine Hexe 
ab 0 J., Mo + Di 15.00

Bohemian Rhapsody 
ab 6 J., Do 21.30  

Was man von hier aus sehen kann 
ab 12 J., Fr 21.30  

Oppenheimer 
ab 12 J., Sa 21.30  

Asteroid City 
ab 12 J., Di 21.30  

Einfach mal was Schönes 
ab 12 J., Mi 21.30

NEU: Rehragout-Rendezvous  
ab 12 J., tägl. 17.00 + 20.00, So 11.45  

NEU: Gran Turismo 
ab 12 J., Do, Fr, Sa + Mo 14.15, 16.45 + 
20.30, So 14.00, 16.45 + 20.30, Di 
14.15, 16.30 + 20.30 Mi 16.45 + 20.30 
OV: So 11.30  

NEU: Hypnotic 
ab 16 J., Do 20.15, Di 23.00, Mi 20.45  

NEU: Zoe & Sturm 
ab 6 J., So 11.45, weitere  
Vorstellungen im Capitol-Center  

NEU: Deep Sea 
Di 19.30 weitere Vorstellungen im 
Capitol-Center  

Meg 2: Die Tiefe 
ab 12 J., 3D: tägl. 20.15 2D: tägl. 17.15, 
Fr + Sa 23.15  

Teenage Mutant Ninja Turtles:  
Mutant Mayheim  
ab 6 J., 3D: Sa + So 17.30 2D: tägl. 
14.15, Do, Fr + Mo – Mi 17.30  

Lassie – Ein neues Abenteuer 
ab 0 J., tägl. 14.30  

Talk to Me 
ab 16 J., Fr + Sa 23.20  

Barbie 
ab 6 J., tägl. 14.45, 17.30 + 20.30, Sa 
23.00 OV: So 11.30 weitere Vorstel-
lungen im Capitol-Center  

Oppenheimer 
ab 12 J., tägl. 16.45 + 19.45, Fr + Sa 
22.30 OV: So 11.00 weitere Vorstel-
lungen im Capitol-Center  

Mission: Impossible Dead Reckoning – Teil 1 
ab 12 J., Do – Di 20.15  

Miraculous: Ladybug & Cat Noir – Der Film  
ab 0 J., tägl. 14.45  

Insidious: The Red Door 
ab 16 J., Fr 23.00, Sa 23.15  

Indiana Jones und das Rad des Schicksals 
ab 12 J., Fr –Mo + Mi 20.00  

Ruby taucht ab 
ab 0 J., Do – Di 14.15  

Elemental 
ab 0 J., 2D: tägl. 14.30, Do – Di 17.15  

Lou – Abenteuer auf Samtpfoten 
ab 6 J., So 12.00  
 

SPECIALS  

Sneak des guten Geschmacks 
Fr 23.15  

Kannawoniwasein 
OP-Vorpremiere + Family Preview ab 
6 J., So 11.30  

Sneak Preview 
Di 22.30 OV: Di 22.30  

Mein Freund der Pirat 
Im Kino durch Europa reisen,  
Mi 14:45 Uhr 

Open-Air-Kino

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Foto: Warner

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Open-Air-Kino 
Schlossparkbühne

Was tun, wenn die biologische 
Uhr immer lauter wird und 
weit und breit kein passen-

der Partner in Sicht? Karla (Karo-
line Herfurth) ist 39, Radiomode-
ratorin einer nächtlichen Musik-
sendung und mal wieder Single. 
Sie sehnt sich danach, ein Kind zu 
bekommen und endlich eine rich-
tige Familie zu gründen, doch un-
ter Zeitdruck einen passenden 
Partner zu finden ist gar nicht so 
leicht. Also beschließt sie, sich ih-
ren Kinderwunsch selbst zu erfül-
len. Und plötzlich haben alle eine 
Meinung: die geschiedenen Eltern 
(Ulrike Kriener und Herbert 
Knaup), die Geschwister (Nora 
Tschirner und Milena Tscharntke), 
die Freunde, sogar die Nachbarn, 
und das, obwohl alle in ihren eige-
nen komplizierten Lebensentwür-
fen feststecken. Nur ihre beste 
Freundin Senay (Jasmin Shakeri) 
steht ihr mit Rat und Tat und den 
richtigen Fragen zur Seite. Und 
dann mischt sich auch noch das 
Schicksal ein, als Karla ausgerech-
net jetzt auf den „viel zu jungen“ 
Ole (Aaron Altaras) trifft, der so 
gar nicht in ihre Zukunftspläne 
passt und alles auf den Kopf stellt. 
In ihrem vierten Kinofilm „Einfach 
mal was Schönes“ beschäftigt sich 
Karoline Herfurth als Regisseurin, 
Hauptdarstellerin und Co-Autorin 
mit der Frage, was Familie bedeu-

tet und wie man in dem ganzen 
Chaos von umkämpften Familien- 
und Rollenbildern einen kühlen 
Kopf bewahren kann. Auf vielen 
Umwegen lernt Karla, sich von 
Konventionen und Erwartungen 
zu lösen und ihre eigenen Träume 
zu wagen. 
Die Drehbuchautorin und Regis-
seurin, die außerdem die Hauptrol-
le gespielt hat, konnte für ihren 
vierten Kinofilm wieder eine her-
ausragende Besetzung zusam-
menstellen: Neben Nora Tschirner, 
die schon in „SMS für Dich“ und 
„Wunderschön“ mit von der Partie 
war, werden Jasmin Shakeri, Mile-
na Tscharntke, Ulrike Kriener, Aa-
ron Altaras, Herbert Knaup, Kath-
rin Angerer und viele mehr zu se-
hen sein. Das Drehbuch verfasste 
Herfurth gemeinsam mit Monika 
Fäßler und Tim Hebborn. Für die 
Bildgestaltung zeichnet erneut Da-
niel Gottschalk verantwortlich. 
Für Karoline Herfurth war ent-
scheidend, dass sich die Zuschau-
er*innen mit den Menschen und 
ihren Geschichten wirklich identi-
fizieren können. „Für mich ist Kino 
immer dann ein wunderbares Er-
lebnis, wenn ich berührt werde, 
wenn die dargestellten Menschen 
authentisch und glaubwürdig sind, 
wenn es um Dinge geht, die einen 
selber auch umtreiben.“ 

pe/MiA

Suche 
„Einfach mal was Schönes“
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Was gibt‘s zum Essen?“ „Nix.“ 
Paukenschlag am Eberho-
fer-Hof: Die Oma (Enzi 

Fuchs) streikt. Nach gefühlt 2000 
Kuchen und noch mehr Schweins-
braten, Semmelknödeln und Kraut 
beschließt die Oma, sich der fami-
liären Fürsorge zukünftig zu ent-
ledigen. Bedeutet: Chaos pur. Pa-
pa Eberhofer (Eisi Gulp), Franz 
(Sebastian Bezzel), Leopold (Ger-
hard Wittmann) und Susi (Lisa Ma-
ria Potthoff) sollen doch bitte-
schön endlich mal lernen, sich 
selbst zu versorgen. Ausgerech-
net jetzt übernimmt Susi auch 
noch vorübergehend Niederkalt-
enkirchens Rathaus als stellver-
tretende Bürgermeisterin und re-
duziert mit ihrer neugewonnenen 
Macht Franzens Posten kurzum 
auf halbtags, damit er sich zukünf-
tig um Sohn Pauli kümmert. Diese 
Aktion touchiert die Eberhofer-

sche Männlichkeit empfindlich. 
Aber zum Glück dauert es nicht 
lange, bis eine Krähe ein mensch-
liches Ohr aufgabelt und sich ein 
eigentlich festgefahrener Vermis-
stenfall überraschend zu einer 
verzwickten Mordakte entwickelt, 
was Franz und Rudi (Simon 
Schwarz) als Ermittler-Dreamteam 
erneut in Höchstform vereint ... 
In „Rehragout-Rendezvous“ steht 
der beliebte Cast um Sebastian 
Bezzel, Simon Schwarz, Lisa Maria 
Potthoff, Eisi Gulp, Enzi Fuchs, 
Gerhard Wittmann, Daniel Chri-
stensen, Stephan Zinner, Max 
Schmidt, Thomas Kügel, Ferdi-
nand Hofer und Sigi Zimmer-
schied wieder gemeinsam vor der 
Kamera und macht auch den 
neunten Teil der Filmreihe mit 
reichlich Esprit zu einem weiteren 
Hingucker der Provinzkrimikultur. 
Geprägt wird „Rehragout-Rendez-

vous“ vor allem durch die neue 
Macht der Frauen. Erst sucht die 
Oma ihre Freiheit, geht in Rente, 
verlässt Familie und Hof und be-
weist ihren männlichen Nach-
kömmlingen mal eben deren abso-
lute Abhängigkeit in Sachen Haus-
haltsmanagement. Dann folgt die 
steile Karriere der Gemeindeange-
stellten Susi Gmeinwieser. Weil der 
Bürgermeister einen Skiunfall er-
leidet, ergreift die Eberhofer-
Freundin die Chance, übernimmt 
die Macht im Rathaus und entwik-
kelt die ganz, ganz großen Pläne 
für ihr Dorf. Freund Franz wird da 

erstmal in einer Nebenrolle als Ba-
bysitter und Hausmann geparkt. 
Nebenbei wird auch Eberhofer-
Spezl Rudi von einer weiblichen KI-
Freundin gemaßregelt und von ei-
ner ganz echten Frau körperlich 
überwältigt. So werden Niederkal- 
tenkirchens Männer – vom Franz 
bis zum Bürgermeister – diesmal 
ausgebootet, ausgetrickst, umge-
worfen, im Stich gelassen, gefes-
selt oder gar eingesperrt. Und alle 
flüchten sie in die jämmerlichste 
Domäne des bairischen Mannes: 
Das hilflose Schimpfen ... 

   pe/red

Schmunzelschocker 
„Rehragout-Rendezvous“

Die Luise (Luna Wedler) ist bei 
ihrer Großmutter Selma (Co-
rinna Harfouch) in einem ab-

gelegenen Dorf im Westerwald 
aufgewachsen. Selma hat eine be-
sondere Gabe – sie kann den Tod 
voraussehen. Immer, wenn ihr im 
Traum ein Okapi erscheint, stirbt 
am nächsten Tag jemand im Ort. 
Unklar ist allerdings, wen es tref-
fen wird. Den Optiker (Karl Marko-
vics), der mit inneren Stimmen 
kämpft und heimlich Selma liebt, 

oder Martins Vater, den zornigen 
Palm (Peter Schneider), der im-
mer wütend und betrunken ist? 
Die abergläubische Elsbeth (Hansi 
Jochmann), die buddhistische 
Mönche in ihrem Haus beher-
bergt, Luises Mutter, Blumenla-
denbesitzerin Astrid (Katja Studi), 
die ein Verhältnis mit dem Eisca-
fé-Besitzer Alberto (Jasin Chal-
lah) hat oder die schlecht gelaun-
te Marlies (Rosalie Thomass)? Das 
ganze Dorf hält sich bereit: letzte 

Vorbereitungen werden getroffen, 
Geheimnisse enthüllt, Geständnis-
se gemacht, Liebe erklärt... 
„Im besten Fall wird der Zuschau-
er von der Magie in den Bildern in 
den Bann gezogen“, sagt Aron 
Lehmann. „Für mich als Regisseur 
steht das Gefühl immer an ober-
ster Stelle ... Ich sehe mich in er-
ster Linie als Geschichtenerzähler. 
Bei Marianas Roman hat mich das 
Gefühl interessiert, das er trans-
portiert. Bei aller Düsternis, bei al-

lem Leid und Unheil, das passiert 
– ein Kind stirbt, Eltern trennen 
sich, der Vater geht: die Geschich-
te stellt sich mit so viel Liebe und 
Humor dagegen“, erläutert der 
Regisseur. „Genau das war es, was 
mich reizte, auf die Leinwand zu 
bringen. Solche Geschichten Über 
Liebe und Zuneigung und Wärme 
haben wir gerade dringend nötig. 
Düsternis wird es in unserem Le-
ben sowieso immer geben. Da 
kommen wir nicht dran vorbei“, so 
Aron Lehmann. 
„Mir ist noch genau vor Augen, 
wie mir Aron damals die ganze 
Ausstattung anhand von Moodbo-
ards und Bildern von Orten ge-
zeigt hat, lange bevor der ganze 
Dreh überhaupt losging“, ergänzt 
Mariana Lekys, die Autorin der lie-
rarischen Vorlage. „Das war fast 
unheimlich – auf eine gute Art! –, 
weil ich das Gefühl hatte, als wäre 
jemand in meinen Kopf hineinge-
krochen und hätte da drin alles fo-
tografiert, solche Orte gefunden, 
wie sie mir vorgeschwebt waren, 
wie es hätte sein können. Das war 
für mich ein großartiges Erleb-
nis“, erinnert sich die Schriftstel-
lerin. „Zum Beispiel spielt ein 
Schulranzen eine Rolle. Der Schul-
ranzen, den Aron mir präsentier-
te, sah genauso aus, wie ich ihn 
mir vorgestellt hatte. Das war toll. 
Ich hätte nicht gedacht, dass das 
wirklich möglich ist.“ 

pe/MiA

Warner

Geheimnisse & Geständnisse 
„Was man von hier aus sehen kann“

Foto: Studiocanal

Open-Air-Kino 
Schlossparkbühne

Foto: Constantin
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BÜHNE 

MARBURG 

Der kleine Horrorladen 
(Little Shop of Horrors) 
Kult-Musical. Buch und 
Liedtexte von Howard 
Ashman, Musik von Alan 
Menken, nach dem Film 
von Roger Norman, Dreh-
buch von Charles Griffith. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Zumba 
Keine Anmeldung  
erforderlich. Infos unter 
www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

MARBURG-RICHTSBERG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Hobby-Fußball für jedes 
Alter 
Ohne vorherige  
Anmeldung. Infos unter 
www.marburg.de/ 
gesundestadt 

π15.00–17.00 Garagenhof, 
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Alte und neue Spiele 
Ohne vorherige  
Anmeldung. Infos unter 
www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π16.00–17.30 Bolzplatz  
am Fuchspass 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Informationen und Tickets 
unter www.marburg-  
tourismus.de. 
π21.30–22.30 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

MARBURG 

Workshop: „Mach dein  
Musical“ 
Für Kinder und Jugend- 
liche. Teilnahmegebühr:  
50 EUR. 
π10.00–16.00 Waggonhalle, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Sommerakademie  
transparent 
Bürgermeisterin Nadine 
Bernshausen lädt zur Be-
grüßung der diesjährigen 
Stipendiatinnen aus den 
Partnerstädten Poitiers 
und Eisenach mit anschlie-
ßendem Rundgang durch 
die Ateliers der Sommer-
akademie ein. Die Veran-
staltung bietet Einblick in 
das Kursangebot „Bildende 
Kunst“ und Werkschauen 
des Jodel- sowie des 
Clown-Kurses. 
π13.00 Gymnasium  
Philippinum, Leopold-
Lucas-Str. 18 

Das Zeichen der Vier 
Krimi-Livehörspiel nach 
A.C. Doyle. Tickets unter  
www.diehoertheatrale.de 
π20.30 
TurmPavillon/Waldbühne, 
Hermann Bauer Weg 2 

MARBURG-MICHELBACH 

Spielmobil 2023 
Spannende Ferienaktionen  
für Kinder (6-11 J.) rund  
um das Thema „Mit dem 
Spielmobil die Natur  
erforschen“. 
π14.00–18.00 Parkplatz 
des Bürgerhauses  
Michelbach 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 

π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco für  
Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos für 
das Training unter 
nzinga.marburg@ 
gmail.com 
π19.00–21.00 Danceart, 
Schwanallee 27-31 
 

 

KONZERTE 

GRÜNBERG 

Hengstbach Jazz Crew 
Eintritt frei. Um eine 
Spende wird gebeten! 
π17.00 Freifläche Gallus-
halle, Gießener Str. 45 

LICH 

Babylon Lich 
Musik von den Roaring 
Twenties bis zu den  
Golden Fifties. 

π19.00 Kinokneipe statt 
Giessen, Gießener Str. 15 

LONDORF RABENAU 

Moving Focus 
Klangkunst, Musik, Licht 
und Lyrik verbinden sich in 
einem Spiel oszillierender 
Realitäten – Eine Klangin-
szenierung von Werner Cee 
mit Live-Musik und Texten. 
π20.00 Burggarten,  
Giessener Straße 22 

BÜHNE 

MARBURG 

Theater GegenStand  
Sommerprojekt: „Von  
Bäumen und Büchern“ 
Akt 1: Frühe der Mensch-
heit: die Zeit, als wir alle 
noch in den Bäumen lebten 
und uns von Ast zu Ast 
schwangen 
π10.00 Waldstück oberhalb 
von Tabor, Dürerstr. 43 

Der kleine Horrorladen 
(Little Shop of Horrors) 
Kult-Musical. Buch und 
Liedtexte von Howard 
Ashman, Musik von Alan 
Menken, nach dem Film 
von Roger Norman, Dreh-
buch von Charles Griffith. 
π20.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

LOLLAR 

Theater GegenStand  
Sommerprojekt: „Von  
Bäumen und Büchern“ 
Akt 2: In einem gewaltigen 
Zeitsprung führt dieser Akt 

die Zuschauenden ins 19. 
Jahrhundert und zudem an 
einen besonderen Ort ehe-
maliger Naturverwertung 
π15.00 Alter Steinbruch 

HOMBERG (OHM) 

Theater GegenStand  
Sommerprojekt: „Von  
Bäumen und Büchern“ 
Akt 3: Im Dreisatz der Oper 
verbindet sich in diesem 
Akt die Zukunft mit der 
Vergangenheit. 
π20.00 Buche Schächer-
bachtour 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km.  
Kostenlos und ohne  
Anmeldung. Weitere Infos: 
parkrun.com.de/ 
lahnwiesen 
π09.00 Lahnwiesen 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg- 

SAMSTAG 

12. AUGUST

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–Fr 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
Arte - 20.15 In den Gängen 

Christian ist neu im Großmarkt und 
entdeckt das unbekannte Universum 
der langen Gänge und Warenlager. Sein 
Kollege Bruno wird sein väterlicher 
Freund und Marion von den Süßwaren 
bringt Scherze mit sich. Christian ver-
liebt sich in Marion, die unglücklich in 
ihrer Ehe ist. Der ganze Großmarkt fie-
bert mit ihrer Beziehung mit.

FREITAG 

11. AUGUST

Sommerakademie transparent (Foto: privat) 
Begrüßung und Rundgang durch die Ateliers   
Fr 13.00 Uhr, Gymnasium Philippinum

Die Nachtwächtertour (Foto: MSLT/Henrik Isenberg) 
Stadtführung • Ticktes: marburg-tourismus.de  
Fr 21.30 Uhr, Treffpunkt: Kornmarkt unter der Linde

Tagesaktuelle Veranstaltungen aufs Handy in unserem Telegramm-Kanal 
„Was geht in Marburg und Umgebung?“    t.me/expressmarburg
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tourismus.de oder in der 
Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt: Schloss-
mauer, Schaukasten 

3 Gänge Marburg 
Von hier aus geht es durch 
die für Marburg so typi-
schen krummen Gassen 
und zahlreichen Treppen  
an Orte, die ihre eigenen 
Geschichte(n) haben. Und 
damit die Entdeckungstour 
quer durch die Altstadt ein 
Genuss für alle Sinne wird, 
ist auch bei der Neuauflage 
das kulinarische Erlebnis 
ein Highlight der Tour.  
Tickets: www.marburg-  
tourismus.de 
π16.30 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Sternschnuppen, Planeten 
und Deep-Sky-Objekte 
Open-Air-Planetarium im 
neuen Botanischen Garten 
der Universität. Info zur 
Veranstaltung unter 
www.parallaxe-sternzeit.de. 
π21.30 Neuer Botanischer 
Garten, Karl-von-Frisch- 
Str. 6 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
Mit Beginn der Sommer-
zeit: 17 Uhr 

π16.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Theater GegenStand  
Sommerprojekt: „Von  
Bäumen und Büchern“ 
Akt 1: Frühe der Mensch-
heit: die Zeit, als wir alle 
noch in den Bäumen lebten 
und uns von Ast zu Ast 
schwangen 
π10.00 Waldstück oberhalb 
von Tabor, Dürerstr. 43 

Sommertheater 
Mit dabei sind Theater  
GegenStand mit „Frau 
Holle“, Fast Forward mit 
Improtheater, Act Easy mit 
dem Umwelt-Walk „Fauna 
Rising“ und eine musika- 
lische Performance des 
Theaters neben dem Turm. 
π15.00–21.00 Firmaneiplatz 

Der kleine Horrorladen 
(Little Shop of Horrors) 
Kult-Musical. Buch und 
Liedtexte von Howard 
Ashman, Musik von Alan 
Menken, nach dem Film 
von Roger Norman, Dreh-
buch von Charles Griffith. 
π18.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

LOLLAR 

Theater GegenStand  
Sommerprojekt: „Von  
Bäumen und Büchern“ 

Akt 2: In einem gewaltigen 
Zeitsprung führt dieser Akt 
die Zuschauenden ins 19. 
Jahrhundert und zudem an 
einen besonderen Ort ehe-
maliger Naturverwertung 
π15.00 Alter Steinbruch 

HOMBERG (OHM) 

Theater GegenStand  
Sommerprojekt: „Von  
Bäumen und Büchern“ 
Akt 3: Im Dreisatz der Oper 
verbindet sich in diesem 
Akt die Zukunft mit der 
Vergangenheit. 
π20.00 Buche Schächer-
bachtour 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Themenführung  
„Frauen - Bilder“ 
Die Themenführung gibt 
pointierten Einblick in die 
Museumssammlung. 
π15.00–15.45 Kunstmuse- 
um Marburg, Biegenstr. 11 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schau- 
kasten 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
katholisch. 

http://www.ukgm.de/ 
ugm_2/deu/701.html 
π10.30 Online 

WETTENBERG 

Finissage „Retrospektive“ 
π17.00 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Cavete Open Stage 
Summer special zu Gast im 
Tiefhof – anschließend in 
der Cavete 
π19.30 KFZ, Biegenstr. 13 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Frauen-Gymnastik mit  
Kinderbetreuung 
Ohne vorherige  
Anmeldung. Infos unter 
www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π15.00–16.00 Turnhalle der 
BSF, Damaschkeweg 96 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Anmeldung nicht  
erforderlich. Infos unter 
www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π18.00–18.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Starker Rücken für Alle 
Ohne vorherige  
Anmeldung. Infos unter 

www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π18.00–19.00 Bolzplatz  
am Fuchspass 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fit durch den Sommer  
(Fitness-Workout) 
Ohne vorherige  
Anmeldung. Infos unter 
www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π19.00–20.00 Bolzplatz 
am Fuchspass 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg- 

SONNTAG 

13. AUGUST

MONTAG 

14. AUGUST

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Samstag
Tele 5 - 20.15 Merlin 2 - Der letzte Zauberer

50 Jahre sind vergangen, seit sich 
Merlin zum Druidenschlaf in eine 
Höhle zurückgezogen hat. Doch nun 
ist der Zauberer wieder erwacht 
und findet sich in einer völlig verän-
derten Welt. Blutige Kriege toben. 
Barbaren treiben ihr Unwesen. Um 
den einst glorreichen Hof von Ca-
melot ist es schlecht bestellt.

TV-Tagestipp am Sonntag
Pro 7 - 20.15 Jojo Rabbit

Während des Zweiten Weltkrieges 
ist der Junge Johann, genannt Jojo, 
stolzes Mitglied der Hitlerjugend. 
Sein imaginärer Freund ist ausge-
rechnet Adolf Hitler, der ihm die 
Ideologien des Faschismus vermit-
telt. Unwissentlich versteckt Jojos 
Mutter ein jüdisches Mädchen und 
handelt gegen das Regime.

Folge uns auf Instagram!

@expressmarburg

enberg) 

nde

„Von Bäumen und Büchern“ (Foto: Theater GegenStand) 
Theater GegenStand Sommerprojekt 2023   
Sa & So zu unterschiedlichen Zeiten an verschiedenen Orten

Lahnwiesen Parkrun (Foto: Pixabay) 
Gemeinsam laufen, joggen & walken   
Sa 9.00 Uhr, Lahnwiesen

Cavete Open Strage (Foto: Pixabay) 
Summer Special  – Gemeinsam Jammen  
Mo 19.30 Uhr, Tiefhof KFZ
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tourismus.de oder in der 
Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Telefontipps zur  
„Pflege zu Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

„Offene Kneipe“  
am Ortenberg 
Jeden Montag 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

MARBURG-SCHRÖCK 

Spielmobil 2023 
Spannende Ferienaktionen 
für Kinder (6-11 J.) rund 
um das Thema „Mit dem 
Spielmobil die Natur  
erforschen“. 
π14.00–18.00 Wiesental-
weg Schröck 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 

 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Anmeldung nicht  
erforderlich. Infos unter 
www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π16.45–17.15 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

Offenes Bewegungsangebot: 
Yoga 
Ohne vorherige  
Anmeldung. Infos unter 
www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π18.00–19.00 Kita  
„Die kleinen Strolche“ 
Waldtal, St.-Martin-Str. 16 

Offenes Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Keine Anmeldung  
erfoderlich. Infos unter 
www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π19.30–20.00 Gesund-
heitsgarten, Cappeler  
Str. 98 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 
die Symptome von Depres-
sionen, natürlich auch über 
Behandlungsmethoden  
und Hilfsangebote. 
π17.00–18.30 Klinik für 
Psychiatrie und Psycho- 
therapie, Rudolf-Bultmann-
Str. 8 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen.  
Info unter mgv-cappel.de 
π19.00–20.30 Rathaus 
Cappel (Hintereingang Im 
Lichtenholz), Im Lichten-
holz 1 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. 
Anfänger und Forgeschrit-
tene willkommen. 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

MARBURG-SCHRÖCK 

Spielmobil 2023 
Spannende Ferienaktionen 
für Kinder (6-11 J.) rund  
um das Thema „Mit dem 
Spielmobil die Natur  
erforschen“. 
π14.00–18.00 Wiesental-
weg Schröck 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 

Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info für 
das Training unter 
nzinga.marburg@ 
gmail.com 
π19.15–21.15 Danceart, 
Schwanallee 27-31 
 

 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Herz-Kreislauf-Training 
Keine Anmeldung  
erforderlich. Infos unter 
www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Greenpeace Filmabend  
mit Diskussion 
David Attenborough: „Mein 
Leben auf unserem Plane-
ten“ (orig. „A Life on Our 
Planet“). Wenige Bänke 
sind vorhanden. Bitte ei-
gene Decken/Camping-
stühle mitbringen! 
Bei schlechtem Wetter 
(Regen) wird die Veranstal-
tung abgesagt! 
π20.15 Zeughauswiese, 
Senckenbergstraße 3 

MARBURG 

Telefontipps zur  
„Pflege zu Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Rund ums Studium: offenes 
Stammtischtreffen von  
Arbeiterkind.de 
Wir sind Ehrenamtliche von 
Arbeiterkind.de und unter-
stützen alle, die als Erste in 
ihrer Familie studieren/ 
studieren möchten.  
Kennenlern-Stammtisch 
für Fragen und Planung  
unserer Aktivitäten.  
Kontakt unter: 
marburg@arbeiterkind.de 
π19.00–21.00 Bistro Barrio 
Santo, Elisabethstr. 9 

MARBURG-SCHRÖCK 

Spielmobil 2023 
Spannende Ferienaktionen 
für Kinder (6-11 J.) rund um 

das Thema „Mit dem Spiel-
mobil die Natur  
erforschen“. 
π14.00–18.00 Wiesental-
weg Schröck 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. 
Info unter  
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Öffentliche Generalprobe: 
ZAC Sommervarieté 
24. Marburger  
Varietésommer voller far-
benfroher Fantasie, eroti-
schem Temperament, 
verblüffenden Illusionen 
und emotionaler Poesie.  

MITTWOCH 

16. AUGUST

DIENSTAG 

15. AUGUST

DONNERSTAG 

17. AUGUST

TV-Tagestipp am Dienstag
Tele 5 - 20.15 Frequency 

Cop John hat seinen Vater Frank nie 
vergessen - 30 J. nach dessen Tod 
kann er ihn vielleicht doch noch retten. 
Der Feuerwehrmann kam bei Lösch-
arbeiten ums Leben. Plötzlich hört 
John über Funk die Stimme seines Va-
ters. Der Unfall ist noch nicht gesche-
hen und John hat 48 Std. Zeit, den 
Lebensweg seines Vaters zu ändern.

TV-Tagestipp am Montag
Arte - 20.15 Taxi Driver

Travis hat in Vietnam gekämpft und 
kann seine Erlebnisse nicht vergessen. 
Er schläft kaum und während er sein 
Geld nachts als Taxifahrer verdient, 
gibt er sich Gewaltfantasien hin. Erst 
als er Betsy trifft, kann er sich plötzlich 
ein anderes Leben vorstellen. Doch ihr 
erstes Date wird ein Reinfall und Travis 
startet seinen eigenen Krieg.

Yoga (Foto: Pixabay) 
Offenes Bewegungsangebot   
Di 18.00 Uhr, Kita „Die kleinen Strolche“, Waldtal

Tango Argentino (Foto: Pixabay) 
Praktika mit anschließender Milonga   
Di 20.00 Uhr, Alte Mensa

www.marbuch-verlag.de
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π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Keine Anmeldung  
erfoderlich. Infos unter  
www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π08.30–09.00 Friedrichs-
platz 

Offenes Bewegungsangebot: 
Bewegtes Trommeln 
Anmeldung nicht  
erforderlich. Infos unter 
www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π18.30–19.00 August-
Bebel-Platz 

MARBURG-WEHRDA 

Offenes Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Keine Anmeldung  
erfoderlich. Infos unter  
www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π08.30–09.00 Vor dem 
Bolzplatz, Zur Wann 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fußball für Kinder  
und Jugendliche 
Ohne vorherige  

Anmeldung. Infos unter 
www.marburg.de/ 
gesundestadt 
π16.30–18.00 Bolzplatz  
am Fuchspass 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Ferienworkshop:  
Papier-Design 
Formen, Farben und wie-
derkehrende Muster – Im 
Workshop geht es um das 
Herstellen von selbstge-
staltetem Papier. Das An-
gebot ist kostenlos, um 
Anmeldung wird gebeten. 
Mit Neda Sakhipoor. Ab 8 
Jahre. 
π11.15–13.30 Kunstmuseum 
Marburg, Biegenstr. 11 

Offene Beratung im  
Queeren Zentrum 
Für LGBT*IQ bietet der 
Frauennotruf Marburg e.V. 
eine wöchentliche offene 
Beratungszeit im Queeren 
Zentrum in Marburg an, 
d.h. Sie können einfach 
vorbeikommen, ohne einen 
Termin zu vereinbaren. 
Themen können zum Bei-
spiel Fragen rund um Co-
ming Out, Transition oder 
(sexualisierte) Gewalterfah-
rungen sein. Die Beraterin 
im Queeren Zentrum ist 
selbst Teil der queeren 

Community. Wir nehmen 
Sie und Ihr Anliegen ernst. 
π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter Ge-
walt im Erwachsenenalter. 
Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Jeden Don-
nerstag bietet der Frauen-
notruf Marburg e.V. eine 
offene Beratungssprech-
zeit im BiP (berollbar) an. 
Die Beratung ist vertrau-
lich, kostenlos und ohne 
Anmeldung möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

MARBURG-SCHRÖCK 

Spielmobil 2023 
Spannende Ferienaktionen 
für Kinder (6-11 J.) rund um 
das Thema „Mit dem Spiel-
mobil die Natur  
erforschen“. 
π14.00–18.00 Wiesental-
weg Schröck 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Immer neu 
donnerstags. Aktuell:  
Erfolgsgeschichten aus 
Marburger Projekten.  
Klimabonus, Meeresschutz 
und Bürgerbeteiligung.  
Und wie immer, das  
Stagetalent der Woche.  
Auf Spotify und vielen an-

deren Podcastplattformen 
frei zugänglich. Online 

Online-Debatten 
Kommt vorbei und trainiert 
Woche für Woche eure  
rhetorischen Fähigkeiten 
im sportlichen Wettstreit. 
Lernt neue, interessante 
Leute aus Marburg kennen 
und entdeckt die Freude 
daran, Gegner mit eurer 
Wortkraft zu überzeugen. 
Wir laden interessierte  
Studierende aus allen 
Fachbereichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein.  Das Angebot des 
Debattierclubs ist diese  
Semester digital und die 
Debatten finden über  
Discord statt. Die Zugangs-
daten erhaltet ihr über 
eine Nachricht an  
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Kabel 1 - 20.15 Ender’s Game - Das große Spiel 

Nach einem knapp gewonnenen 
Kampf gegen außerirdische Invaso-
ren vor 50 Jahren ist die Mensch-
heit in ständiger Alarmbereitschaft. 
Unter Leitung von Colonel Hyrum 
Graff sucht man im Weltall den zu-
künftigen Befehlshaber der mensch- 
lichen Streitkräfte unter Heran-
wachsenden.

TV-Tagestipp am Donnerstag
3sat - 20.15 Alles außer gewöhnlich

Bruno und Malik arbeiten in Einrich-
tungen für Jugendliche mit Autismus. 
Trotz der dringenden Notwendigkeit 
der Betreuung werden Stellen ge-
strichen und die Schließung der Ein-
richtungen erwogen, während viele 
Autisten abgewiesen werden müs-
sen. Die Situation ist besorgniserre-
gend.

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg

abay) 
ilonga   

ZAC Sommervarieté (Foto: Waggonhalle) 
Zauberei, Artistik, Comedy • Öffentliche Generalprobe   
Do 20.00 Uhr, Waggonhalle

Altstadtführung (Foto: Georg Kronenberg) 
Tickets: marburg-tourismus.de und Tourist-Info   
Di 11.00 Uhr, Treffpunkt: Marktplatz

David Attenborough: „Mein Leben auf unserem Planeten“  
Filmabend & Diskussion  (Screenshot: Netflix) 
Mi 20.15 Uhr, Zeughauswiese, Gießen

Donnerstags kostenlos!
In zahlreichen Geschäften in und um  
Marburg oder unter 

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68 
Fax:  0 64 21 /68 44 44 
Online: marbuch-verlag.de 

www.marbuch-verlag.de
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Suchen 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Str. 20a abgeben.     

● CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI. 73833, Stein-
weg 22, Marburg,-988560. (ge-
werbl.) 

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand sowie Skateboard und Rol-
ler für Kinder gesucht. Danke! Mo-
bil: 0172/ 9461487, Privat: 06462/ 
926061     

● Staubsauger und Wasserkocher 
für Flüchtlinge gesucht. Bitte beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Str. 20a abgeben.     

Verkaufen 

● Echter Nepalteppich, sehr gute 
Wollqualität, rötlicher Erdton/  
Grundfarbe, 2x3m, neuwertig, su-
pergünstig zu verkaufen: 295 
Euro. Tel: 06424-9291087 (AB). 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Habe ca. 70 Spieluhren, die ich 
verkaufen möchte. Anschauen 
lohnt sich. Tel: 06421/921261 

Möbel 

● Echter Nepalteppich, sehr gute 
Wollqualität, rötlicher Erdton/  
Grundfarbe, 2x3m, neuwertig, su-
pergünstig zu verkaufen: 295 
Euro. Tel: 06424-9291087 (AB). 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike Mö-
bel aus der Region. 0172/  
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

Diverses 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Marburger Nachtflohmarkt der 
Südstadtgemeinde e.V. Samstag, 
den 9. September, von 18.00 bis 
23.30 Uhr im Bereich des Wo-
chenmarktes Frankfurter Str. An-
meldung beim Lottogeschäft Varia 
Süd, Frankfurter Str. 14 A, gegen 
Zahlung der Standgebühr. 

● Schwarzes KÄTZCHEN mit wei-
ßen Pfötchen, lieb und etwas 
scheu, ca. 2 Jahre alt, geimpft, ka-
striert und mit Chip wegen Allergie 
gegen Schutzgebühr abzugeben. 
Tel. 06421/82610 

● Biete Umzugshilfe und Ent-
rümplungen mit Transporter. Stu-
dententarife!!! www.moebelmo-
ving.de, 0171/9970242. (gewerbl.)     

● Du hast Fragen zu Leben, Liebe, 
Job? Ich hab‘ die Antworten! 
www.karten-legen-lassen.de und 
0151/68556651. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.)     

Jobs 

● Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 
25 min Rhythmus, Vergütung VB, 
KFZ wid gestellt auch für private 
Nutzung. Freue mich auf Ihren An-
ruf 01522/6652171. W. Schmitz 
(gewerbl.)     

● Kleine gemeinnützige, bundes-
weit tätige zivilgesellschaftliche 
Organisation stellt als Elternzeit-
vertretung Büromanager:in ein: 
30-40 Wochenstunden. Ab Okto-
ber 2023 bis voraussichtlich März 
2025. Die Allianz „Rechtssicher-
heit für politische Willensbildung“ 
ist ein Zusammenschluss von an 
die 200 Vereinen und Stiftungen. 
Du unterstützt uns dabei, unsere 
Arbeit gut zu machen. Du ermög-
lichst durch Deinen täglichen Ein-
satz einen reibungslosen Ablauf 
unseres Büroalltags, bist erste An-
sprechperson und trägst in Ab-
sprache mit den Kolleg*innen Ver-
antwortung für sämtliche admini-
strative Belange. Du organisierst, 
vereinbarst und koordinierst Ter-
mine und Dienstreisen. Du ver-

F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

4 3 6 9 5 7 2 8 1
1 2 9 3 6 8 4 7 5
7 8 5 1 2 4 3 9 6
5 4 2 6 8 9 7 1 3
6 7 8 2 1 3 5 4 9
3 9 1 4 7 5 6 2 8
8 1 4 7 3 6 9 5 2
2 6 7 5 9 1 8 3 4
9 5 3 8 4 2 1 6 7

 S U D O K U

1 8 2 5 6 3 7 9 4
9 4 5 7 1 2 3 6 8
6 7 3 4 8 9 1 5 2
8 9 7 6 2 1 5 4 3
2 1 4 8 3 5 6 7 9
3 5 6 9 4 7 8 2 1
4 3 1 2 5 6 9 8 7
5 2 9 1 7 8 4 3 6
7 6 8 3 9 4 2 1 5

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Schwierigkeit:  
sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 31/23

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Kleinanzeigen: 

Telefon: 06421-684468 
(Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Fax: 6844-44 
(non-stop)

Edelsteine von KRISTALL.
KRISTALL KLAR 

WUNDERBAR
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fügst über eine abgeschlossene 
kaufmännische Ausbildung und/  
oder Berufserfahrung im Büroma-
nagement oder vergleichbare 
Qualifikationen. Wir bieten eine 
Stelle 30 bis 40 Stunden, Anleh-
nung TVöD 9, 30 Tage Urlaub. 
Mehr Infos:  www.zivilgesellschaft- 
ist-gemeinnuetzig.de/wir-stellen- 
ein-bueromanagement (gewerbl.) 

● Die Grundschule Wittelsberg 
sucht von Sept. 23 - Juli 24 AG-
Leiter*innen. Die Vergütung be-
trägt 25 Euro pro Stunde. Die AG 
findet dienstags, mittwochs oder 
donnerstags von 14:00 Uhr - 
15.00 Uhr statt. Thematisch ist al-
les möglich (Schach, Nachhaltig-
keit, Rätsel, Kreativarbeit etc.). Et-
wa 10 Kinder pro AG. Bei Interes-
se bitte telefonisch melden unter 
06424 1090. Sprechen Sie ggf. 
gerne auf den AB. (gewerbl.) 

● Liebenswerter Senior mit chro-
nischer Krankheit und stark einge-
schränkter Mobilität sucht tatkräf-
tige Unterstützung an 1-4 Tagen 
die Woche (Mi  Nachmittag, ggf. 
Fr, Sa Nachmittag, So Vormittag) 
für ca. 3 Std., damit Ehefrau und 
Hund beruhigt unterwegs sein 
können. Lernen, mobiles Arbeiten 
etc. ist in der Zeit möglich. Tel.: 
0176/80184326 

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-
erbüro Nähe Uni/Mensa in MR ge-
sucht. Tel: 06421/27939 Mail: info 
@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

● Du suchst einen kleinen Job? 
Wir haben ihn. Wir suchen eine 
Putzhilfe, 3 bis 4 Stunden die Wo-
che, in unserem Haus in Cölbe. 
Hast du Lust dazu? Einfach anru-
fen oder mailen. Tel: (+49) 
173/8801310 Mail: rolfdotzauer  
@gmx.de 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit ab-
rufen und ausschöpfen? Das Ler-
nen lernen! LERNCOACHING 

(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421-210599. Ihr 
Erstgespräch ist kostenfrei. (ge-
werbl.)     

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2024. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.)     

● Erlernen Sie die Grundlagen und 
die Anwendung der OSTEOPA-
THISCHEN BEHANDLUNG DER 
DIAPHRAGMEN und deren Ein-
satz in der eigenen Praxis. Dia-
phragmen üben viele Funktionen 
im Körper aus und in diesem Se-
minar erlernen Sie, mögliche Be-
schwerden aufgrund von Dys-
funktionen zu behandeln. 

Dieser Kurs richtet sich an alle, die 
auf der Körperebene arbeiten,  
z.B. Physiotherapeut*innen und 
Heilpraktiker*innen. Termin: 30.9.-
1.10.2023. Kontakt und Infos: mail 
@heilpraktikerschule-wegwarte.de 
www.heilpraktikerschule-wegwar-
te.de 

● Auch in diesem Herbst bieten 
wir wieder den SACHKUNDE-
NACHWEIS HYGIENE 1 an für al-
le, die Tätigkeiten am Menschen 
ausüben, bei der eine Verletzung 
der Haut oder Schleimhaut nicht 
ausgeschlossen werden kann. 
Dieser Kurs ist von den Gesund-
heitsämtern anerkannt. Termin: 
23.09.2023. Infos und Kontakt: 
mail@heilpraktikerschule-weg-
warte.de www.heilpraktikerschule- 
wegwarte.de 

Workshops 

● Weiterbildung „Wildnispädago-
gik“. Start: 07.09.2023. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/ 
marburg. (gewerbl.)     

● Y O G A - Kurs für AnfängerIn-
nen, von Krankenkasse aner-
kannt; ab 18. Sep 23, montagvor-
mittags 9.30-11.00 Uhr, im Medi-
tationszenrum MR-Weidenhausen, 
kostenlose Schnupperstunde am 
11.09.23 (bitte vorher anmelden) 
Tel.: 06420/826680, www.harold-
junge.de (gewerbl.) 

● SYSTEMAUFSTELLUNGEN. 
Einblicke gewinnen, nächste 
Schritte gehen, Lösungen finden. 
Samstag, 19.08.2023. Syste- 
mische Therapie und Beratung 
Dariusch Milani. Anerkannter Sys- 
temaufsteller (DGfS). Info/An- 
meldung: 06423-541120 | mail@ 
dariusch-milani.de | www.system-
aufstellungen-milani.de (gewerbl.) 

● Y O G A - Kurs für AnfängerIn-
nen (von Krankenkasse bezu-
schusst) ab 14. Sep 23, donners-
tagabends in der WAGGONHAL-
LE, kostenlose Schnupperstunde 
am 7.9.23 (bitte vorher anmelden) 
, Tel.: 06420 826680, www.harold-
junge.de (gewerbl.) 

Women Only! 

● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Frauen, Wochen-
endkurs am 09.+10. September 
2023 (Sa 10-16 Uhr und So 10-14 
Uhr). Weitere Informationen und 
Anmeldung bei: Wendo Marburg 
e.V., Tel.: 06421/8891609, info@  
wendo-marburg.de oder wendo-
marburg.de 

● Selbstbehauptung, Selbstver-
teidigung und Gewaltpräven- 
tion für Frauen, Wochenendkurs 
am 09.+10. September 2023  
(Sa 10-16 Uhr und So 10-14 Uhr). 
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei: Wendo Marburg e.V., 
Tel.: 06421/8891609, info@ 
wendo-marburg.de oder wendo-
marburg.de 

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewalti-
gung, Belästigung, Stalking und 
anderen Grenzüberschreitungen. 
Telefonische Beratung Mo 16-18 
Uhr & Do 9-11 Uhr unter 06421/  
21438. Persönliche Beratung 

nach Termin. Offene Beratungs-
sprechzeit im BiP (Am Grün, 16)  
Di 9-11 Uhr (berollbar). Mobile  
Beratung zu Hause oder an ei- 
nem anderen Ort möglich. www. 
frauennotruf-marburg.de 

Kinder 

● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Mädchen (8-11 
Jahre), Wochenendkurs am 23. + 
24. Sept 2023 (Sa 10-16 Uhr/So 
10-14 Uhr). Weitere Informationen 
und Anmeldung: Wendo Marburg 
e.V., Tel. 06421/8891609, info@  
wendo-marburg.de oder wendo-
marburg.de     

● Selbstbehauptung, Selbstver-
teidigung und Gewaltprävention 
für Frauen, Wochenendkurs am 
09.+10. September 2023 (Sa 10-
16 Uhr und So 10-14 Uhr). Weitere 
Informationen und Anmeldung 
bei: Wendo Marburg e.V., Tel.: 
06421/8891609, info@wendo-
marburg.de oder wendo-marburg.de 

21 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)
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Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe 
in Österreich (Montafon, Silbertal) 
zu vermieten. Wunderbares Wan-
der- und Winter-Sportgebiet. Hüt-
tenpreis pro Nacht 60,- EUR + NK  
für 2 Personen (weitere Perso- 
nen je 10,- EUR). Astrid Gabl,  
Tel.: 0043/664/5922292, e-mail: 
thomas.gabl3@gmx.at     

● Ferienhaus direkt am Meer, La 
Palma, Kanarische Inseln zu  
vermieten, 06085/3147, mail@  
palmhaus.de (gewerbl.) 

Sport & Freizeit 

● Endlich wieder: Marburger Yo-
gafestival! Das 6. Yogafestival fin-
det am 2.9.23 statt. Infos unter 
www.yoga-balance.de Freut euch 
auf ein tolles Programm aus der 
vielfältigen Welt des Yoga!     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Geschenkt 

● Schwarzes KÄTZCHEN mit 
weißen Pfötchen, lieb und etwas 
scheu, ca. 2 Jahre alt, geimpft, 
kastriert und mit Chip wegen All-
ergie gegen Schutzgebühr abzu-
geben. Tel. 06421/82610 

● Staubsauger und Wasserko-
cher für Flüchtlinge gesucht. Bitte 
beim Express in Marburg, Ernst-
Giller-Str. 20a abgeben.     

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-

siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Str. 20a abgeben.     

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten  
Zustand sowie Skateboard und 
Roller für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/9461487, Privat: 
06462/926061    

Biete Wohnung 

● Vermiete Fachwerkhaus in 
Goßfelden (Nähe Lahn und See) 
von Oktober bis Ende Mai an Pär-
chen oder 2-3er WG. 4 Zimmer 
Küche Bad, Terrasse, ca.100m2, 
Ölheizung. Kaltmiete 550,- plus 
ca.300,- NK (nach Verbrauch) 
Kaution 800,-.Tel.: 0151/11141877 

Kontakt 

● „Seelen Archetypen“ nach Dr. 
Varda Hasselmann. Austausch-
gruppe. 06421/5908662 paminam 
@aol.com 

● Zeitweise einsam aber mit Lust 
zum Leben und mit Lust zur Lust. 
Suche gleichlebende Frau ab 55 
Jahre. Bin männlich Anfang 70, 
wohne in Marburg BmB wird ge-
antwortet. Diskretion höchste 
Priorität ohne finanzielles Interes-
se. Chiffre: 32/23-2563 

● Erstaunlich, wie lange ein „SO 
GEHT ES NICHT WEITER!“ dann 
doch weitergeht. Verunsicherung, 
Krise? Ich begleite SIE hin zum 
Neuen, einfühlsam, erfahren, 
kompetent. Ihr Erstgespräch? 
Zeitnah und kostenfrei. Dipl.-Päd. 
Heike Ossanna, Tel. 06421/ 
210599 oder www.perspektive-
coaching.com (gewerbl.)     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.)
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Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, oh-
ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine Rol-
le. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.) 

● Reparaturen, Wartungen zu 
fairen Preisen! Auto Ronzheimer, 

Inh. Jörg Schneider. Tel: 06421 
481367 (gewerbl.) 

● Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit 
hohen Kilometer oder reparatur-
bedürftig. Tel: 0176/22051453.

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Baden in „Traumwasser“
Führende Qualität in Deutschland 

Online Kinder 4,- € / Erwachsene 6,- €

Wasserski/Wakeboard
& Beginnerkurs (ab 15 Uhr) 
Strand, Kanu, Aquapark,  
Beachvolleyball 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Sa + So ab 12:30 Uhr 

Mo + Fr ab 15:30 Uhr

• Tel.: 06421-6844-68 • Fax: 06421-6844-44 • 
• Online-Coupon: marbuch-verlag.de • Coupon im Heft •

Neue Karre fällig?
Fahrzeugmarkt –  
regional & schwarz auf weiß!

Info & Annahme:  

Telefon 06421-6844-0
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Entdecke Marburg! 
Dein „Ausgehen und Einkaufen“ - Guide

KOSTENLOS

Alle wichtigen Infos rund um Kultur, 
Unternehmungen, Essen, Trinken 
und Shoppen in Marburg auf  
115 Seiten im handlichen  
A6-Format.

Erhältlich an zahlreichen Auslegestellen in der  
Stadt (Hotels, Geschäfte, Tourist-Info) und natürlich  
auch direkt beim Marbuch Verlag (Ernst-Giller-Straße 20a).

MARBUCH 
VERLAG
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KREATIV.
INNOVATIV.
FLEXIBEL.

IHR PARTNER
FÜR BESONDERES DESIGN

MARBUCH 
VERLAGmarbuch-verlag.de
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